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Sa. 30. November ab 15 Uhr
bis in die Nacht hinein...

www.antikhof-drei-eichen.de

15. Nacht-
weihnachtsmarkt

WEIHNACHTSSTÖBERN
Freitag, 29.11.2019 von 15.00 bis 20.00 Uhr

Bei einem Gläschen Punsch werdet Ihr sicher
schon das ein oder andere Weihnachtsgeschenk entdecken!

Genähtes für Große und Kleine, phantasievoller Schmuck,
zauberhafte Papierkunst und vieles mehr wartet auf Euch.
Auch Infos und Gutscheine über Nähkurse gibt`s bei uns.

AUSSERDEM BIS ZU 40% AUF STOFFE!
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

Kerstin Kozlowski & Maya Tsantilis
FachWerke, Schafstallweg 10, Nienhagen

Di. - Sa.  09.30 - 12.30 Uhr, Mi. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Lernzentrum
Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 560 97 99
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

Bild von Rebekka D. auf Pixabay
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Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ........................................... 0170-7658068

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627

Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.

I
M

P
R
E
S
S
U
M

Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 23.11.2019
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Sonntag, 24.11.2019
APOFOX Apotheke Burgdorf

Marktstr. 28, 31303 Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Montag, 25.11.2019
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Dienstag, 26.11.2019
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Mittwoch, 27.11.2019
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Donnerstag, 28.11.2019

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Freitag, 29.11.2019
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 23.11.2019

Vital Apotheke
An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 24.11.2019
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Montag, 25.11.2019
St. Georg-Apotheke

Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222
Dienstag, 26.11.2019

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 284 65

Mittwoch, 27.11.2019
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34

Donnerstag, 28.11.2019
Apotheke Am Bremer Weg

Bremer Weg 10, Celle, Tel. 0 51 41 / 35 118
Freitag, 29.11.2019
Apotheke im Q37
Wehlstr. 37, Celle,

Tel. 0 51 41 / 97 78 145
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Gemeinde Adelheidsdorf · Die Bürgermeisterin
Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
das Land Niedersachsen
hat 2007 fur freiwillige
gemeinwohlorientierte Tä-
tigkeit die Ehrenamtskarte
eingeführt. Seitdem wird

sie von den teilnehmenden kommunalen
Gebietskörperschaften ausgegeben.
Unabhängig von ihrem Wohnort erhalten
die Inhaber/innen der Ehrenamtskarte nie-
dersachsenweit und auch in Bremen Ver-
günstigungen. Ob Sport, Kultur oder Frei-
zeit – die Bereiche in denen die Karte ein-
gesetzt werden kann, sind vielfältig.
Antragsberechtigt sind Sie, wenn Sie
• mindestens 18 Jahre alt sind,
• eine freiwillige, gemeinwohlorientier-

te Tatigkeit ohne Bezahlung von
mindestens 5 Stunden in der Woche
oder 250 Stunden im Jahr ausüben,

• seit mindestens 3 Jahren (oder jeweils
seit Bestehen der Organisation) frei-
willig engagiert sind und Ihren Ein-
satz für das Ehrenamt auch zukünftig
fortsetzen wollen,

• Ihr Engagement in Niedersachsen aus-
üben oder auch außerhalb Niedersach-
sens ehrenamtlich tätig sind.

Die personenbezogene Ehrenamtskarte ist
nicht übertragbar. Sie ist 3 Jahre gültig und

kann bei fortbestehenden Vorraussetzungen
durch Antragstellung verlängert werden.
In diesem Jahr wurde das Beantra-
gungs- bzw. Verlangerungsverfahren
geändert. Um der Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) gerecht zu wer-
den und die Verwaltung der Daten zen-
tral zu regeln, wurde das Antragsver-
fahren auf Online-Betrieb umgestellt.
Den Online-Antrag finden Sie unter: htt-
ps://www.freiwilligenserver.de
Es ist wirklich ganz einfach! Hier eine
kleine Anleitung:
1. Klicken Sie unten auf den Direktlink

„Neuantrag“.
2. Geben Sie dann in die Felder Ihre

Daten ein.
3. Klicken Sie abschließend auf „Absen-

den“: Es wird dann ein Formular (pdf)
erzeugt, welches die Daten zeigt, die
Sie eingegeben haben. (Das dauert
einen Moment.)

4. Drücken Sie dieses Formular aus und
unterschreiben Sie es.

5. Lassen Sie es von der Organisation für
die Sie tätig sind unterzeichnen und
dadurch Ihre Angaben bestätigen.

6. Schicken Sie alles per Post an die auf
dem Formular angegebene Adresse.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Am Donnerstag, den 05.12.2019,
18:00 Uhr, findet die Sitzung des
Rates der Gemeinde Adelheids-
dorf statt.

Sitzungsort: im Raum 3 des Dorfgemein-
schaftshauses Adelheidsdorf, Hauptstraße
161, Adelheidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sitzung vom
07.11.2019

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Kriterien zum Wechsel der Kindergar-

tenkinder von der KiTa Moorwichtel
in die neue KiTa

7. Aufstellung eines Bebauungsplanes
für den Holzweg hier: Größe des fest-
zulegenden Baufensters

8. Haushaltssatzung nebst -plan der Ge-
meinde Adelheidsdorf für das Haus-
haltsjahr 2020

9. Einwohnerfragestunde
10. Anfragen der Ratsmitglieder
Heike Behrens
Bürgermeisterin

Ankündigung

Sozialamt im Rathaus Nienhagen
am 26. November geschlossen

Wathlingen (sgw). Das Sozialamt der Samtgemeinde Wathlingen bleibt am Diens-
tag, den 26.11.2019 wegen einer Fortbildung geschlossen.

Aus den Büchereien
Buchtipp

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Teilnahme an der Tour fürs Leben

Opfer 2117
von Jussi Adler
Olsen
Der achte Fall für
Carl Mørck und das
Sonderdezernat Q.
An Zyperns Küste
wird eine tote Frau
aus dem Nahen Os-
ten angespült: Auf
der ›Tafel der
Schande‹ in Barce-

lona, wo die Zahl der im Meer ertrunke-
nen Flüchtlinge angezeigt wird, ist sie ›Op-
fer 2117‹. Doch sie ist nicht ertrunken, son-
dern ermordet worden. Kurz darauf be-
schließt der 22-jährige Alexander in Ko-
penhagen, Rache zu nehmen für ›Opfer
2117‹, dessen Foto durch die Medien ging.
Bis Level 2117 spielt er sein Game ›Kill

Sublime‹ ? dann will er wahllos morden.
Als Assad vom Sonderdezernat Q das Bild
der toten Frau zu Gesicht bekommt, bricht
er zusammen. Denn er kannte sie nur zu
gut. Ein hochemotionaler Fall für Carl
Mørcks Team, der nicht nur Assad an sei-
ne Grenzen bringt.
Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 26. November 2019 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,
oder bis Mittwoch, 27. November bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstr. 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Anfang September lud das Onkologische
Forum Celle zu einer Fahrradtour  „Tour
fürs Leben – Bewegen gegen Krebs“.
Auch 23  Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Samtgemeinde Wathlingen waren
bei dieser Benefizveranstaltung dabei.
Bei tollem Wetter trafen sich die Teilneh-

mer am Schloss in Celle und in fröhlicher
Stimmung radelten alle für den guten
Zweck nach Müden/Örtze. 10.900 Euro
kamen insgesamt als Erlös zusammen.
Einen Teil hatten die rund 500 Beteilig-
ten über ihre Startgebühren geleistet, den
anderen Teil ermöglichten Sponsoren.

Die Vokal- und Instrumentalband
GÓRNE LOSOSINIOKI aus unserer
Partnerstadt Limanowa wird am Samstag,
den 7. Dezember um 18 Uhr, in der Lau-
rentiuskirche in Nienhagen ein Konzert
geben und uns mit polnischen Weihnachts-

liedern erfreuen.
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Der
Eintritt ist kostenfrei. Über nähere Einzel-
heiten zu unseren Gästen und dem Kon-
zert informieren wir nächste Woche in der
Kolumne von Herrn Grube.
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 Nienhagen – Rat beschließt über  Baukörper und Finanzierung der neuen Kindertagesstätte
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachdem der Rat der Gemeinde Nienhagen mit
Festlegung auf den Bürgerpark  über den
Standort der neuen Kindertagesstätte ent-
schieden hatte, steht nun auch das Raumkon-
zept und die Finanzierung. Wir können
nunmehr den Bauantrag stellen und planen den
Baubeginn zur Mitte des kommenden Jahres.
Unsere Architektin hat auf Grundlage zahl-
reicher Gespräche gemeinsam mit dem Künf-
tigen Träger, der Lebenshilfe Celle, eine über-
zeugende Entwurfsplanung vorgelegt, die
insbesondere die bestehende Architektur auf-
nimmt.  Grundlage der Planung waren aber
vor allem folgende Eckpunkte:
1. Eine Kindertagestätte zu schaffen, die

besondere  Anforderung der Inklusion er-
füllt, sonderpädagogische Ansprüche
umfasst und therapeutische Behandlun-
gen ermöglicht.

2. Eine Kindertagesstätte zu schaffen, in
der die jungen Kunden mit Lebensmit-
teln versorgt werden, die regional bezo-
gen und vor Ort zubereitet werden  und
Kinder auch selbst an der Zubereitung

beteiligt werden können.
3. Eine Kindertagesstätte zu schaffen, die

energetisch sehr deutlich über den er-
forderlichen Mindeststandards liegt und
den größten Teil des benötigten Stromes
vor Ort z.B. durch Sonnenkraft erzeugt.
Eine zusätzliche Begrünung des Daches
stellt nicht nur architektonisch eine Va-
riante dar- sie ist auch  bauphysikalisch
und ökologisch sinnvoll.

4. Eine Kindertagesstätte, in der die dort
beschäftigten Personen optimale Ar-
beitsbedingungen vorfinden

5. Eine Kindertagesstätte, die fussläufig
von allen Seiten erreicht werden kann
und die Besonderheiten der individua-
len Mobilität berücksichtigt.

All diese Vorgaben greift der vorgelegte Ent-
wurf hervorragend auf, darin waren sich die
Mitglieder des Arbeitskreises und des Rates
in weiten Teilen einig. Insgesamt werden
Baukosten in Höhe von  3,4 Mio. Euro ange-
setzt und natürlich erforderten diese Kosten
eine zusätzliche Diskussion. Wahrscheinlich
hätten wir in der Tat etwas günstiger bauen

können, wenn wir uns von einigen der
o.a. Vorgaben getrennt hätten. Ich
halte aber gerade diese für erforder-
lich : Wir wollen auch Kindern, die
erhebliche Einschränkungen haben
und ihren Eltern den Besuch einer
Kindertagesstätte in ihrem Dorf er-
möglichen, wir wollen eine regions-
bezogene und gesunde Ernährung
anbieten und energetisch verantwor-
tungsbewusst bauen. Den Klimanot-
stand ausrufen allein reicht nicht -
man muss auch danach handeln und das
kostet und erfordert natürlich auch Investiti-
onen.
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger  - der Bau
dieser besonderen  Kindertagesstätte mit den
dargestellten Kosten wird unseren jährlichen
Ergebnishaushalt in der Abschreibung  nicht
einmal mit mehr als 20.000 € mehr belasten,
als  der Bau einer etwas anderen  Kinderta-
gesstätte für z.B.  2,7 Millionen Euro. Die spä-
ter anfallenden Unterhaltungskosten  werden
dann aber auch in der Gebäudeunterhaltung bei
unserer Planung deutlich  geringer ausfallen.

Billig
bauen wird
also auf Sicht gesehen teurer.
Wir bauen und planen daher nicht ver-
schwenderisch oder gar luxeriös - sondern
am Bedarf orientiert, nachhaltig und zukunft-
weisend, bedarfsgerecht und machbar. Ei-
ner damit sicher nach Meinung anderer  auch
verbundenen finanziellen Herausforderung
stelle ich mich gern.
Ihr Jörg Makel
Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Gemeinde Nienhagen setzt sich für etappenweisen Glasfaserausbau ein
In intensiven Gesprä-
chen mit der Gemeinde
hat die SVO als regiona-
ler Anbieter für moder-
ne Telekommunikation
einem teilweisen und
sukzessiven Glasfaser-
ausbau in Nienhagen
zugestimmt.
In diesem Jahr hat der
regionale Energieversor-
ger und Telekommunika-
tionsanbieter SVO ge-
meinsam mit der Ge-
meinde Nienhagen eine
Akquise zu einem flä-
chendeckenden Glasfa-

serausbau betrieben. Das von der SVO ge-
steckte Ziel, Vorverträge mit rund 40 % der
Hauseigentümer in Nienhagen abzuschlie-
ßen, wurde um 6 Prozentpunkte verfehlt.
Damit der Glasfaserausbau dennoch gelingt,
hat sich Bürgermeister Jörg Makel für einen

stufenweisen Ausbau eingesetzt.
„Da wir in einem Teil von Nienhagen eine
Quote von über 40 % erreicht haben, konn-
ten wir die SVO davon überzeugen, einem
teilweisen Glasfaserausbau und der Versor-
gung mit schnellem Internet zuzustimmen.
Darüber freuen wir uns sehr, denn nun wird
der erste Schritt in Richtung digitale Zukunft
für Nienhagen gesetzt und unser Ort wird
attraktiver für private Hauseigentümer und
Gewerbetreibende. Des-halb gehe ich davon
aus, dass sich weitere Bewohner demnächst
für die neue Glasfasertechnologie in Nien-
hagen entscheiden werden“, sagt Bürger-
meister Jörg Makel.
Das Bauvorhaben der SVO in Nienhagen sieht
vor, den Ort in fünf Cluster einzuteilen. So-
bald ein weiteres Cluster die gesetzte Quote
an Vertragsabschlüssen erreicht hat, wird die
SVO die technischen und baulichen Maßnah-
men in Gang setzen. „Wir sind bestrebt, Ni-
enhagen möglichst flächendeckend mit ei-
nem Glasfasernetz zu versorgen und verläss-

liche Internetbandbreiten von
bis zu 500 Mbit pro Sekunde
im Download und 200 Mbit pro
Sekunde im Upload den Men-
schen vor Ort anzubieten. Es
freut uns, dass wir nun in ei-
nem Teilbereich von Nienha-
gen starten werden“, betont Dr.
Ulrich Finke, Geschäftsführer
in der SVO-Gruppe.
Laut SVO sind Ver tragsab-
schlüsse zu den vergünstigten
Konditionen der Vorvermark-
tung weiterhin möglich. Somit
fallen für die Hauseigentürmer
keine zusätzlichen Kosten für
den Glasfaserhausanschluss
an, da dieser bereits im Ver-
trag bein-haltet ist. Für die Ver-
tragsabschlüsse stellt das Un-
ternehmen ein Online-Portal
bereit. Außerdem nimmt die
Gemeinde Nienhagen weiterhin Verträge an

und leitet diese an die SVO
weiter. „Wir hoffen, dass sich
die Gemeindemitglieder und
Befürwor ter in Nienhagen
auch künftig für den Glasfaser-
ausbau stark machen, damit
wir zügig weitere Teile ausbau-
en können. Für das erste Clus-
ter haben wir einen Beginn der
Tiefbauarbeiten in 2020 vorge-
sehen“, so Dr. Ulrich Finke.
Die geplanten fünf Cluster für
Nienhagen sowie das darin
beinhaltete erste Cluster sind
im Internet-Por tal auf
www.svo-net.de einzusehen.
Dort sind auch die Vertrags-
unterlagen hinterlegt. Für Fra-
gen stehen die Mitarbeiter der
SVO telefonisch unter der Te-
lefonnummer 05141 16-2716
oder per E-Mail unter

internet@svo.de zur Verfügung.

Fotos: SVO/AR:   Auf Initiative
der Gemeinde Nienhagen
wird die SVO in 2020 mit ei-
nen stückweisen Glasfaser-
ausbau vor Ort beginnen.

Bürgermeister
Jörg Makel setzt
sich für einen
stückweisen
Glasfaserausbau in
Nienhagen ein.

Gemeinde Nienhagen – Der Bürgermeister
Bekanntmachung

über das Ergebnis der Wahlen zum
Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen

Am 07.11.2019 fand die öffentliche
Wahl zum Senioren beirat der Gemein-
de Nienhagen statt. Es wurden 369
Stimmen abgegeben, hiervon entfielen
auf
Herr Friedrich Schwanecke
91 Stimmen 1. Platz
Frau Roswitha Sartorius
85 Stimmen 2. Platz
Herr Ulrich Kudrass
49 Stimmen 3. Platz
Frau Susanne Wojtyczka
32 Stimmen 4. Platz
Frau Ingrid Lerch
22 Stimmen 5. Platz
Frau Annegret Hansen
21 Stimmen 6. Platz
Herr Rainer Böttchers
21 Stimmen 6. Platz
Frau Elisabeth Schmelter
20 Stimmen 8. Platz
Herr Wolfgang Traupe
17 Stimmen 9. Platz
Herr Gunther Nikolai
11 Stimmen 10. Platz

Aufgrund dieses Wahlergebnisses
wurden als ordentliche Mitglieder des
Seniorenbeirates (5 Mitglieder) ge-
wählt:
Herr Friedrich Schwanecke
Frau Roswitha Sartorius
Herr Ulrich Kudrass
Frau Susanne Wojtyczka
Frau Ingrid Lerch
Als beratende Mitglieder wurden ge-
wählt:
Frau Annegret Hansen
Herr Rainer Böttchers
Als Nachrücker wurden gewählt:
Frau Elisabeth Schmelter
Herr Wolfgang Traupe
Der gewählte Seniorenbeirat wurde für
Dienstag, 19. November 2019 zur kon-
stituierenden Sitzung eingeladen. Die
Amtszeit des Seniorenbeirates der Ge-
meinde Nienhagen beginnt am 19. No-
vember 2019. Die Amtszeit dauert 3
Jahre.
Jörg Makel
Bürgermeister

Seniorenbeirat der Gemeinde Nienhagen
Neuer Seniorenbeirat in Nienhagen

Am 7. November 2019 wurde in Nienha-
gen ein neuer Seniorenbeirat gewählt, mit
einer im Vergleich zur vorherigen Wahl
deutlich höheren Wahlbeteiligung. Das lag
auch an der nun möglichen Briefwahl, die
2016 noch nicht verfügbar war. In seiner
konstituierenden Sitzung am 19. Novem-
ber unter Leitung von Bürgermeister Jörg
Makel wählte der Beirat Friedrich
Schwanecke zu seinem Vorsitzenden,
Vertreterin ist Roswitha Sartorius. Damit
ist der Beirat nun eingesetzt, wählt seine
Arbeitsschwerpunkte und nimmt seine
Arbeit auf. Der Seniorenbeirat vertritt in
der Gemeinde Nienhagen die Interessen der Gene-
ration 60+ gegenüber Rat und Verwaltung, bietet
Veranstaltungen wie zu Patientenverfügungen und
digitalem Nachlass an, oft in Zusammenarbeit mit
dem lokalen SoVD oder dem KESS. Im Mai 2019
organisierte er die Zweite Seniorenmesse Nienha-

gen, die im Hagensaal stattfand und gerade von
den Ausstellern positiv aufgenommen wurde. Als
Ansprechpartner steht er allen Bürgerinnen und Bür-
gern zur Verfügung, zum Beispiel im öffentlichen
Teil seiner Sitzungen, deren Termine unter
www.seniorenbeirat-nienhagen.de zu finden sind.

v. l.: Wolfgang Traupe, Susanne Wojtyczka, Roswitha Sartorius,
Ingrid Lerch, Friedrich Schwanecke, Elisabeth Schmelter,
Annegret Hansen, Rainer Böttchers

Herzliche Einladung zur Senioren-Adventsfeier
Lassen Sie uns gemeinsam die vorweihnachtli-
che Botschaft erfahren, uns einstimmen auf
die Zeit des Duftes von Kerzen, Lebkuchen
und gebackenen Stollens. Wir möchten Sie
daher einladen zur diesjährigen Senioren-
Adventsfeier am Donnerstag, den 19. De-
zember 2019 ab 14.30 Uhr in den festlich ge-
schmückten Hagensaal Nienhagen.
Wir werden Zeit zum Erzählen haben, eine Weih-
nachtsgeschichte hören, Kinder werden uns weih-
nachtliches vortragen und gemeinsam hören und

singen wir vorweihnachtliche Lieder.
Karten für diese Weihnachtsfeier erhalten
Sie für 7,50 Euro ab dem 4. November
2019 im Rathaus Nienhagen bei Frau
Wisch, 1. Etage.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen

Nachmittag mit Ihnen.
Bürgermeister Jörg Makel
Seniorenbeauftragte und Stellv. Bürgermeisterin
Rosemarie Mikolaiczak
Stellv. Bürgermeisterin Elisabeth Binz



Das Beste zum Fest...

Hochzeitssuppe 1 l ............................................................... 9,00 €
Zungenragout 1 kg .............................................................. 18,00 €
Schweinefilettopf mit frischen Champignons 400 g .................. 9,90 €
Rinderrouladen nach Hausfrauen-Art 3 Stück .......................... 10,80 €
Teriyaki-Hähnchenbrust in pikanter Gemüse-Sauce 400 g ....... 9,90 €
Kalbsröllchen mit Kräuterfüllung auf Weißweinsauce 3 Stück ... 13,60 €
Wildschweinpfeffer 400 g ....................................................... 10,90 €
Deutsche Flugentenbrust (vom Hörnigshof) mit Sauce p.P. ...... 15,90 €
Deutsche Gänsekeulen mit Sauce (vom Hörningshof)
(1 Keule wiegt ca. 460 g) 1 Keule .............................................. 16,50 €
Deutsche Gänsebrust mit Sauce (vom Hörningshof)
(1 Gänsebrust reicht für 3 Personen) 1 Stück ............................ 40,50 €
Vegetarische Rotkohlröllchen 3 Stk. ......................................... 9,00 €
Kartoffelgratin p.P. ................................................................... 3,80 €
Rosenkohl mit Speckwürfel 250 g ............................................. 3,20 €
Apfelrotkohl 250 g .................................................................... 3,80 €
Winterliches Pfannengemüse 250 g ........................................ 4,00 €
Balsamico-Zwetschgen 100 g ............................................... 2,00 €

Weiter bieten wir für Sie zu den Feiertagen an:
Mohnmousse mit Erdbeeren – Lebkuchencreme –  Orangencreme

Antipasti-Platte – Käseplatte – Heringssalat – Fischplatte –
Lachs-Spinat-Röllchen – Reh-Carpaccio mit einer Ingwer-Honig-Marinade

Die Speisen sind von uns
verzehrfertig zubereitet und brauchen

nur noch erwärmt zu werden.

Bestellung bis zum 16.12.2019 –
Abholung am 24.12. bis 12.00 Uhr.
Im Alten Busch 1 · 29356 Bröckel

Telefon 0 51 44 - 49 45 87
www.landgenuss-broeckel.de

Das Team der Firma Landgenuss GbR

wünscht Ihnen eine besinnliche

Adventszeit und Frohe Weihnachten!

Grundschule Nienhagen
Ein Lesehelfer auf vier Pfoten

Immer donnerstags in der 5. Stunde hat unsere Schule einen vier-
beinigen Gast zu Besuch. Kati ist ein sogenannter Leselernhund. Er
freut sich, wenn Kinder ihm aus ihren Büchern vorlesen. Seine ge-
duldige, besonnene Art und natürlich sein niedliches Aussehen lässt
schüchterne Kinder ihre Hemmungen vor dem Vorlesen verges-
sen. Außerdem verbessern sie dadurch ihre Lesefähigkeit. Diese
Erfahrung machen 3 Drittklässler jeden Donnerstag. Das Projekt
Leselernhund der Samtgemeindebücherei Wathlingen hat sich zur
Aufgabe gemacht, in den Grundschulen vor Ort Kindern in kleiner
Runde und entspannter Atmosphäre die Angst vor dem Vorlesen
zu nehmen. Die Freude im Umgang mit Büchern an Kinder weiter-
zugeben ist eines der Hauptziele der Bibliothekarin Rika Berends.
Ihr zur Seite steht ihre Hündin Kati, die gut auf ihren Schuleinsatz
vorbereitet wurde.  Am 7. November 2019 startete das Projekt an
unserer Schule – allerdings zunächst ohne Kati. Frau Berends nutzte
die erste Lesestunde, um die drei Vorleser auf den Kontakt und
richtigen Umgang mit Kati vorzubereiten. Aber eine Woche später
konnte Hündin Kati dann zum ersten Mal Schulluft schnuppern und

hör te den
Kindern mit
Geduld und
Freundlich-
keit zu. Für
die Kinder
war der Ein-
stieg in eine
neue, beson-
dere Leseför-
derung ein
aufregendes
Erlebnis.
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 Geburtstage vom 25. November bis 1. Dezember 2019

Wir gratulieren:.

Adelheidsdorf
Wilfried Lippold geb. am 27.11.1941 78. Geburtstag

Clark Newcomb geb. am 27.11.1939 80. Geburtstag

Christel Smid geb. am 01.12.1948 71. Geburtstag

Nienhagen
Gerald Hodgson geb. am 25.11.1945 74. Geburtstag

Renate Baharian-Shiraz geb. am 25.11.1948 71. Geburtstag

Edeltraud Meyer geb. am 25.11.1948 71. Geburtstag

Rosemarie Tödter geb. am 25.11.1941 78. Geburtstag

Oswald Labitzke geb. am 26.11.1936 83. Geburtstag

Dieter Potratz geb. am 26.11.1942 77. Geburtstag

Helmut Knapwost geb. am 27.11.1948 71. Geburtstag

Harald Rittersen geb. am 27.11.1944 75. Geburtstag

Karl-Heinz Sartorius geb. am 28.11.1949 70. Geburtstag

Brigitte Pomplun geb. am 30.11.1932 87. Geburtstag

Lothar Kreis geb. am 30.11.1938 81. Geburtstag

Hans-Jürgen Schmidt geb. am 01.12.1941 78. Geburtstag

Wathlingen
Maria Schnappat geb. am 25.11.1939 80. Geburtstag

Erwin Broede geb. am 25.11.1934 85. Geburtstag

Gudrun Reuter geb. am 26.11.1946 73. Geburtstag

Karin Tündermann geb. am 26.11.1948 71. Geburtstag

Herbert Dierks geb. am 27.11.1945 74. Geburtstag

Heinz-Werner Kolberg geb. am 27.11.1949 70. Geburtstag

Walter Stietz geb. am 27.11.1939 80. Geburtstag

Heinrich Drewes geb. am 28.11.1939 80. Geburtstag

Hans-Carl Köhler geb. am 28.11.1944 75. Geburtstag

Bärbel Beck geb. am 30.11.1946 73. Geburtstag

Berthold Sievert geb. am 30.11.1938 81. Geburtstag

Ruth Hasenjaeger geb. am 01.12.1925 94. Geburtstag

 BI Adelheidsdorfer Bürger/innen gegen SuedLink

FlotART 2020: Künstler*innen gesucht!
Das achte FlotART Fest für Kunst und De-
sign am 20. und 21.6.2020 wirft seine
Schatten weit voraus, die Planungen laufen
auf Hochtouren. Es haben sich bereits etli-
che KunstRäume beworben, die noch über
viel Platz für kreative Menschen verfügen,
die gerne ihre Werke zeigen möchten. Ob
Malerei, Bildhauerei, Fotografie, Kunsthand-
werk, LandArt u.a.m. – wer immer sich mit
ihrem bzw. seinem Schaffen der Öffentlich-
keit zeigen möchte, ist herzlich eingeladen,
an der FlotART 2020 teilzuhaben. Machen
Sie mit bei Norddeutschlands kreativer
Landpartie!
Weitere Infos: https://www.flotart.de/index.php/als-kuenstler-in-bewerben.html
Kontakt für Kreative: Tel: 05144 - 60 69 19 60, E-Mail: kunstbeirat@flotart.de

Künstlerin Frau Uhde auf der FlotART
(Foto: Jens-Christian Schulze)

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat November 2019

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 28. November 2019 ab 14.00 Uhr, im
Rathaus Nienhagen, 1. Etage, kl. Sitzungssaal, zur Verfügung.
Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro
Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Immer wieder werden wir gefragt, wann
mit der Entscheidung der Bundesnetzagen-
tur in Bezug auf den Verlauf von SuedLink
zu rechnen sei. Wir sind in Kontakt mit der
BNetzA, mit TenneT und mit den über 60
Bürgerinitiativen, die über ganz Deutsch-
land ver teilt sind. Mit einer Entscheidung,
so unser Informationsstand, ist Ende die-
ses Jahres oder Anfang 2020 zu rechnen.
Wir werden weiter informieren.
Beim Erör terungstermin in Walsrode
brachten wir weitere Argumente vor, die
gegen einen Verlauf von SuedLink mitten
durch Dasselsbruch, zwischen Zwillings-
trasse und Theaterstrasse und die Haupts-
trasse kreuzend sprechen. Schon jetzt
(nicht nur hier) stellte man fest, dass Im-
mobilien teils nicht mehr verkauft werden
können,  weil Interessenten das Risiko mit
SuedLink nicht eingehen wollen. Wir spra-
chen in diesem Zusammenhang die Wer t-
minderung von Grundstücken und Häu-
sern an, die in der Nähe oder direkt an der
Stromtrasse liegen. Wir schlugen bereits
2017 einen Fonds vor, der dann Hilfe leis-
ten sollte, wenn Betroffene keinen Käufer
mehr finden oder nicht mehr zu einem an-
gemessenen Preis verkaufen können, aber
zum Beispiel aus beruflichen Gründen
wegziehen müssen. Wir nannten in unse-
rer Stellungnahme einige konkrete Beispie-
le und stießen durchaus auf  Verständnis.
Leider besteht zu diesem Sachverhalt eine
Regelungslücke.
Während betroffene Grundstücksbesitzer
und Landwir te wenigstens noch verhan-
deln können, da ihnen eine Entschädigung
zusteht, ist für betroffene Anwohner bisher
gar keine Entschädigung vorgesehen. Ak-
zeptanz ist so wohl nicht herstellbar, denn

oft ist das Eigenheim auch die Altersvor-
sorge und man hat teils in zwei oder drei
Generationen dafür gearbeitet. Wir werden
dieses Thema weiter ansprechen und sind
dazu mit unterschiedlichen Stellen in Ver-
bindung.
Lebhafte Diskussionen löst auch immer
wieder die Frage nach den möglichen ge-
sundheitlichen Risiken der Stromtrassen
aus. Risiken können aus unserer Sicht
nicht ausgeschlossen werden. Langzeit-
studien fehlen. Kurz vor dem Erör terungs-
termin erhielten wir dazu noch eine Stel-
lungnahme der Ärzte für Immissions-
schutz (AEFIS) die wir zu Protokoll gaben.
Im Grundsatzpapier heißt es dor t u.a.:
Elektrische Felder können durch Kabel-
mäntel abgeschirmt werden, Schutz vor
dem magnetischen Feld ist dagegen kaum
möglich. Es durchdringt Hauswände und
auch den menschl ichen Körper. In
Deutschland gilt für Höchstspannungslei-
tungen ein Grenzwer t für die magnetische
Flussdichte von 100 µT bei maximaler An-
lagenauslastung. Weltweit gibt es aber viel
geringere Grenzwer te, auch Vorsorge-
grenzwerte zum Schutz der Bevölkerung,
die teils nur ein Hunder tstel der deutschen
Werte betragen. In der Schweiz ist der Vor-
sorgegrenzwert 1,0 µT, in Bremen gibt es
die Planungsempfehlung von 0,3 µT, in
Schweden ist das Ziel sogar 0,2 µT, in den
Niederlanden ist der Grenzwert 1,33 µT bei
hunder tprozentiger Auslastung, auch in
den USA und Großbritannien ist der Grenz-
wer t niedriger als in Deutschland. Kinder
werden in vielen Ländern nochmals
besonders geschützt. Langzeitstudien feh-
len, aber es gibt Hinweise auf mögliche Er-
krankungen wie mögliches erhöhtes Auf-

treten von Leukämie bei Kindern, Krebs,
Demenz, Alzheimer, ALS u.v.m. In einigen
Bürgerinitiativen äußer ten sich Ärzte/innen
daher sehr besorgt. Wir haben das Grund-
lagenpapier der Ärzte für Immissions-
schutz auf unsere Homepage gestellt.
Gemeinsam mit vielen anderen Bürgerini-
tiativen fordern wir, dass die Stromtrassen
nicht durch Wohngebiete gelegt werden
sollten. Leider fehlt eine verbindliche Ab-
standsregelung. Eine solche gibt es zum
Beispiel für Autobahnen und Siedlungen,
aber nicht im Fall der Stromtrassen. Auch
das dürfte eine Regelungslücke sein. Wir
zitier ten u.a.:
„Man sollte vermeiden, neue Leitungen
durch Wohngebiete zu führen,“ so Frau
Anja Lutz vom Bundesamt für Strahlen-
schutz (BfS) (n-tv Wissen, „Sind Strom-
trassen gesundheitsschädlich?“
27.2.2014)
Wir bekamen in dem Punkt, dass Strom-
trassen nicht durch Wohngebiete gebaut
werden sollten, viel Unterstützung von po-
litischer Seite aus Ministerien und dem
Bundestag. Auch Äußerungen von TenneT
zu diesem Thema führ ten wir an:
"Also es ist nicht so, daß wir durch eine
Gemeinde hindurchbauen, ... sondern wir
umgehen Siedlungen ... da gehen wir
dann außen `rum ..."
so Mathias Fischer, Pressesprecher von
TenneT am 8.10.2016 in der Sendung "bu-
ten un binnen" siehe Min. 3.16 und der Pro-
jektleiter für Planung und Genehmigung
Rene Queren:
„Wir wollen sie  (Stromtrasse) nicht
durch Siedlungsstreifen durchplanen.
Das war immer unser oberstes Prinzip.“
5. Juli 2019 in „Debatte über Bündelung

mit Autobahn“ Oberpfalz TV
Wir haben für den Fall, dass die BNetzA
sich doch für den Trassenverlauf durch
Adelheidsdor f-Grossmoor entscheiden
sollte, mehrere Forderungen aufgestellt
und Vorschläge gemacht. Dazu später
mehr.
Kurznachrichten aus dem Ort: Die BI
nahm an zwei Terminen der Deutschen
Bahn teil. Wir hatten uns mit anderen Bür-
gerinitiativen vernetzt und waren direkt von
der DB eingeladen worden. Für den Ort hier
geht es u.a. um die Fragen nach Lärm-
schutz und nach Über- oder Unterführung
wegen der teils langen Schließzeiten der
Schranken. Wir danken MdB Kirsten Lüh-
mann für ihre Information, dass der Bund
Kommunen bei der Finanzierung von Brü-
cken und Unterführungen an Schienenstre-
cken entlasten will. Der Bund, die Bahn und
das Land würden Kosten übernehmen. Es
könnte sogar so sein, wenn die Reform in
Kraft tritt, dass Kommunen nichts mehr
beisteuern müssen. Hoffentlich ist auch
beim Lärmschutz eine Lösung möglich –
wir werden weiter fragen, Vorschläge ma-
chen und jeweils informieren.
Aktuell sind wir außerdem mit anderen
Kommunen in Kontakt, die Straßenausbau
sehr kostengünstig machten und nächs-
tes Jahr die Straßenausbaubeitragssatzung
aufheben werden und zwar ohne Erhöhung
der Grundsteuer B. Es heißt, der Straßen-
ausbau könne aus dem allgemeinen Haus-
halt finanzier t werden. Wenn das in ande-
ren Gemeinden möglich ist, müßte es doch
auch hier möglich sein? Wir werden auch
dazu weiter berichten.
Angela Hoffmann
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de

Für die vielen Glückwünsche
und die schönen Blumen zu meinem

85. Geburtstag
und die vielen Genesungswünsche

nach meinem Unfall möchte ich mich ganz
herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank den Klosterhofern.
Ich habe mich sehr gefreut.

Waltraudt Zeppei



Unsere Hilfe bei  Recht und Steuern!

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 ·  29221 Celle
Tel. 0 5141 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

DIEDERICHSEN
LFD. BUCHFÜHRUNG

Buchung lfd. Geschäftsvorfälle
Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Baulöhne
Zum Hartsteinwerk 82 · 29229 Celle · Tel. (0 50 86) 16 12 · Fax 16 43

www.buchfuehrung-diederichsen.de

ddl

Frühe Lernförderung!
Kinder, die Teil-Leistungsstörungen im
Lesen und Schreiben (Legasthenie) oder
Rechnen (Dyskalkulie) aufweisen, müssen
möglichst früh eine Lernförderung erhal-
ten, und zwar von speziell ausgebildeten
Lernförderern in Kleingruppen von bis zu
5 Kindern mit einer Unterrichtseinheit pro
Woche.
Die Durchführung vorbeugender Hilfen
bei Teil-Leistungsstörungen ist eine Ver-
pflichtung der Jugendämter. Der Landkreis
als Träger der Jugendhilfe legt die derzei-
tige Rechtslage allerdings so aus, dass bei
betroffenen Kinder erst eine seelische Be-
hinderung eingetreten sein muss. Für er-
folgversprechende Anträge auf Gewährung

von Hilfen muss sich darüber hinaus eine
sogenannte „Teilhabe-Beeinträchtigung“
(Isolation, Depression etc.) zeigen. Das
Kind muss also über seine
Teil-Leistungsstörung hin-
aus zunächst eine seelische
Behinderung „erwerben“,
es muss buchstäblich in
den Brunnen fallen, bevor
es auf Hilfe rechnen darf.
Dabei weiß jedes Kind:
Vorsorgen ist besser als
heilen.
Zuständigkeitsstreite und
„Topfdenken“ dürfen nicht
auf dem Rücken unserer Kinder ausgetra-

gen werden. Das fügt den betroffenen Kin-
dern große, vermeidbare Schäden zu.
Gleichzeitig wird die Behebung dieser

Schäden für die Gesell-
schaft insgesamt sehr viel
teurer als die frühe Prä-
vention. Das sehen auch
die Leiter*Innen unserer
Grundschulen so.
Der Finanzausschuss hat
dem SG-Rat deshalb —
einstimmig! — empfoh-
len, die frühe Lernförde-
rung an den Grundschulen
unserer Samtgemeinde

von 2020 an im Umfang von bis zu EUR

15.000 selbst zu finanzieren. Es wird er-
wartet, dass der Landkreis sich mit
mindestens der Hälfte an den Kosten be-
teiligt. Schließlich ist seine Rechtsauffas-
sung zur Zuständigkeit umstritten. Zudem
profitiert er von der frühen Förderung, in-
dem er erhebliche Folgekosten für die Ein-
gliederungs- und Jugendhilfe derjenigen
Schüler einspart, die mit der frühen Lern-
förderung der Samtgemeinde vor zusätz-
lichen Teilhabe-Beeinträchtigungen be-
wahrt werden.
Peter Mahler
(Sprecher der SPD-Fraktionen in den Rä-
ten der Gemeinde Nienhagen und der
Samtgemeinde Wathlingen)



ENERGIEKOSTEN
SENKEN ...wir helfen dabei!

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Wenn Häuser strahlen – Wärmeverluste erkennen
 Wo sind Wärmeverluste an Ihrer Gebäudehülle?

Sehen Sie Ihr Haus mit anderen Augen mittels  Thermografie.
Es lohnt sich den Ursachsen auf den Grund zu gehen.

DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL. (05144) 3372

INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

ELEKTRO
BREDEFELD

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN
ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

ANTENNENBAU        E-CHECK

HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

WÄRMEPUMPEN

NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO
BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE
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Pizzaküche: Di.–Sa. 17–22 Uhr · So. 17–21 Uhr – Bestellung bis 21.30 bzw. 20.30 Uhr
Öffnungszeiten: Mo. 17 – 20 Uhr · Di. – So. ab 16 Uhr · So. Frühschoppen ab 11 Uhr

Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

Frische Pasta und
Pizza frisch aus dem Ofen

Telefon: 0 51 44 / 9 22 44

P i z z a - D i e n s t a g

jede Pizza  je 5,90 €
bei Abholung oder Verzehr im Lokal

Nudel-Donnerstag
jedes Nudel-
     gericht  je 5,90 €

bei Abholung oder Verzehr im Lokal

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“

Ab sofort Pizza für den kleinen Hunger (20 cm) je 4,– €

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Altmetallentsorgung

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Enttäuschung gegen PSV Olympia

Berlin für den Freischütz

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Freischütz Wathlingen Rundenwettkampf

Luftpistole Kreisliga
Mit einer sehr guten Mannschaftsleistung hat die III. LP Mannschaft des Freischütz ein Zeichen ge-
setzt.
1794 Ringe beim Wettkampf in Vorwerk bedeuten einen Durchschnitt von 358,8 Ringe für die fünf

Schützinnen und Schützen. Das war eine
Steigerung von fast 60 Ringe in der
Mannschaftswertung und danach geht es
in der Kreisliga. 12 Mannschaften treten
insgesamt an. Das Team, das das höchste
Gesamtergebnis erreicht, bekommt 12
Punkte. Das Team mit dem geringsten Er-
gebnis nur einen Punkt. Im Oktober hatten
die Wathlinger beim Heimwettkampf „nur“
1737 Ringe und 11 Punkte damit erreicht.
Das war jetzt aber eine klasse Steigerung.
Die Ergebnisse, Alexander Oehns 365 Rin-
ge, Josephina Oehns 362 Ringe, Erhard
Oehns 361 Ringe Margit Oehns 360 Ringe
und Martin Kuchinke 346 Ringe. Damit sollte
der zweite Platz gefestigt sein. E.O.

Mannschaftsaufstellung beim Wettkampf in Vorwerk,
es fehlt Holger Sundermann

Trotz eines sehr guten Startes stand am Ende eine
Niederlage gegen den mehrfachen Meister aus
Berlin. Es begann so, wie es sich das Trainerteam
und die Mannschaft vorgestellt hatte. Einzig Dmitriy
Dashevskiy, der für Jessica Schrader in die Mann-
schaft gekommen war, lief von Anfang an einem
Rückstand hinterher. Für Kristian Callaghan begann
der Wettkampf gut, 95 Ringe nach 10 Schüssen,
entsprach seiner bisherigen Leistungen. Gegen die
Französin Mathilde Lamolle hatte er dadurch schon
vier Ringe Vorsprung.
Dann traf er plötzlich
kaum noch in die 10,
dafür wurde die Fran-
zösin immer stärker
und überholte den
Briten auf Wathlinger
Seite. Mit drei Ringe
Vorsprung, für Berlin,
gingen Beide die letz-
te 10er Serie an. Der
Brite fand wieder zur
gewohnten Form,
aber die junge Franzö-
sin hielt dagegen und siegte mit 378 zu 376 Rin-
ge. Für Philip Aranowski hieß die Gegnerin Josefin
Eder. Diese ist in der Damennationalmannschaft
und eine junge Frau mit sehr guten Perspektiven.
Philip trat die „Flucht“ nach vorne an, er. schoss
seinen Wettkampf sehr zügig und setzte die
Berlinerin damit unter Druck. Zur Hälfte des Wett-
kampfes hatte er einen beruhigenden Vorsprung
von 11 Ringe herausgeschossen. Mit einer
weiterhin starken Leistung und einem Endergeb-
nis von 379 zu 371 Ringe setzte er sich durch.
Der Gegner von Christian Oehns hieß Torsten
Dworzak, ein Urgestein der Berliner mit jeder Men-
ge Erfahrung. Bis zur Mitte des Matches lagen
beide gleichauf, dann zog der Berliner mit einer
97 Serie an Christian Oehns vorbei. Zum Ende leis-
tete sich der Berliner eine Unsportlichkeit, die aber
trotz Einspruches, von der Wettkampfjury nicht
geahndet wurde. Dadurch gewann der Berliner mit

378 zu 370 Ringe. Torben Wolf stand auf der Vier
der Setzliste und begann so, wie wir uns alle das
vorgestellt hatten, 94 Ringe und gleich ein Vor-
sprung von vier Ringe gegen Maren Johann. Diese
ist eine erfahrene Bundesligaschützin, die schon
für den SV Sülfeld aufgelaufen ist und nach deren
Rückzug aus der Bundesliga, sich den Berlinern
angeschlossen hatte. Für Torben hieß das, konzen-
triert weiterarbeiten und mindestens so weiterma-
chen. Leider ging ihm der Faden verloren und das

wiederum baute
Maren Johann auf. In
der zweiten Hälfte des
Matches zeigte diese
eine starke Leistung
und zog an Torben
Wolf vorbei. Der konn-
te nicht mehr gegen-
halten und verlor mit
362 zu 370 Ringe. Für
Dmitriy Dashevskiy
hätte der Wettkampf
noch weitergehen
können. Er wurde zum

Ende deutlich stärker und hätte mindesten noch eine
10er Serie gebraucht, um den jungen Mann aus
Berlin, Erich Pflug zu überholen. So verlor auch er
mit 366 zu 370 Ringe. Die Berliner haben das ge-
macht was die Wathlinger umsetzen wollten, am
Ende stark ausschießen und mit Ergebnissen von
mind. 370 die Punkte holen. Gerade auf den hinte-
ren Positionen der Setzliste, sind Ergebnisse von
370 und mehr, fast immer ein sicherer Punktgewinn.
Mit 4:1 wurde Wathlingen geschlagen. So sehr wie
diese Niederlage auch weh tut, gibt es immer noch
die Möglichkeit unter die ersten Vier zu kommen.
Die anderen Mannschaften der Liga schossen nicht
unbedingt zum Nachteil für den Freischütz. In
Bassum muss nun gepunktet werden. Zuerst ge-
gen den SV Uetze, die gegen den Abstieg kämpfen
und danach heißt der Gegner SV Falke Dasbach.
Beides ist machbar, aber nur mit einer konzentrier-
ten guten Mannschaftsleistung. E.O.

Philip Aranowski



Klimaschutzprogramm: Pläne der Bundesregierung
Was Hauseigentümer mit Ölheizung jetzt wissen sollten

Die vom Bundeskabinett beschlossenen
Eckpunkte für ein Klimaschutz-
programm sorgen für neue Bestimmun-
gen, die vor allem ölbeheizte Gebäude
betreffen. Dabei soll es – trotz anders-
lautender Berichte – kein generelles Ein-
bauverbot für neue Ölheizungen geben.
Dennoch sind derzeit viele Hausbesitzer
verunsichert. Das Institut für Wärme
und Oeltechnik (IWO) hat daher Ant-
worten auf die wichtigsten Fragen zu-
sammengestellt.
Sind die jetzt bekannt gewordenen
Maßnahmen bereits gültig?
Nein. Bislang handelt es sich um Vorschläge der
Regierung, die zum Teil noch Gesetzgebungs-
verfahren durchlaufen müssen. Es ist daher
denkbar, dass noch Änderungen an einzelnen
Inhalten vorgenommen werden.
Dürfen Ölheizungen weiterhin betrieben
werden?
Ja, bestehende Ölheizungen können weiter
betrieben werden – auch über das Jahr 2026
hinaus.
Dürfen künftig noch neue Ölheizungen ein-
gebaut werden?
Ja, das dürfen sie. Bis Ende 2025 kann ein
alter Ölkessel ganz einfach gegen ein neues
Öl-Brennwertgerät ausgetauscht werden.
Eine solche Modernisierung lohnt sich
weiterhin, da ein effizientes Öl-Brennwert-
gerät den Heizölbedarf um bis zu 30 Prozent
reduzieren kann. Ab 2026 sollen Ölheizun-
gen nur noch eingebaut werden dürfen,
wenn sie als Hybridheizungen erneuerbare
Energien mit einbinden. Das können zum
Beispiel Solaranlagen sein.
Was muss jetzt getan werden?
Es besteht für Hauseigentümer kein
Handlungsdruck. Wer aktuell eine Heizungs-
modernisierung mit Öl-Brennwerttechnik
geplant hat, kann diese weiterhin umsetzen.
Bis Ende des Jahres kann außerdem über die
Aktion „Besser flüssig bleiben“ noch kosten-
los die maximale staatliche Förderung gesi-
chert werden. Wichtig: Die Fördergelder
müssen beantragt werden, bevor die
Heizungsmodernisierung startet. Mehr un-
ter www.besser-fluessig-bleiben.de.
Gibt es noch Fördermittel für eine neue Öl-
Brennwertheizung?

Der Einbau eines Öl-Brennwertgeräts soll
noch bis zum Ende des Jahres 2019 staatlich
gefördert werden. Über die KfW-Bank sind
Investitionskostenzuschüsse von bis zu 15 Pro-
zent möglich. Ab 2020 fällt diese staatliche
Unterstützung für den Einbau reiner Brenn-
wertheizungen voraussichtlich weg. Nicht-
staatliche Förderaktionen, zum Beispiel von
Heizgeräteherstellern, sind davon nicht be-
troffen.
Ölheizung modernisieren: Was ist mit der Ein-
bindung Erneuerbarer?
Die Einbindung erneuerbarer Energien hilft
grundsätzlich, die CO2-Emissionen des Hauses
weiter zu verringern und ist daher eine sinnvol-
le Maßnahme. Diese Einbindung kann aber auch
unabhängig von der Heizungsmodernisierung,
in einem zweiten Schritt, vorgenommen wer-
den. Dazu beraten SHK-Fachbetriebe. Ab 2026
wird die Einbindung erneuerbarer Energien vo-
raussichtlich zur Pflicht, wenn eine neue Ölhei-
zung eingebaut werden soll.
Wie geht es weiter mit Ölheizungen?
Ölheizungen sind nach wie vor zukunftsfähig,
denn sie haben eine klimaneutrale Perspekti-
ve. Eine aktuelle Studie des ITG Dresden zeigt,
wie die Klimaziele im ölbeheizten Gebäude-
bestand erreicht werden können. Neben
Effizienzsteigerung und Hybridisierung tragen
dazu – als eine weitere Option – erneuerbare
flüssige Energieträger bei. Eine Sache wird
zum Beispiel in der Diskussion sehr gern un-
terschlagen: Die Treibhausgasminderung bei
ölbeheizten Gebäuden beträgt seit 1990 be-
achtliche 45 Prozent. Der gesamte Gebäude-
sektor hat im gleichen Zeitraum lediglich eine
Emissionsminderung von 38 Prozent erzielt.
IWO, 2019

Lohnunternehmen Piening
Gewerbering 1 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141-48 43 78
www.lohnunternehmen-piening.de

• Minibagger-Verleih
• Rüttelplatten-Verleih
• Baggerarbeiten
• Spezialbaumfällung
• Abbrucharbeiten

• Baustellenlaser-Verleih
• Flaschenrüttler-Verleih
• Radladerarbeiten

Mehrere Hallen zu vermieten 100 – 200m²

Uns kann man mieten!

Lieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig von
Mineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und Mutterboden

Uns kann man mieten!
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Bürgerradeln
Liebe Bürgerradler, leider ist unsere Radlersaison schon wieder zu Ende. Wir wollen uns am
18.12.2019 noch einmal treffen. Am 18.12.2019 zum Gänseessen bei Pröve in Eicklingen
um 18 Uhr. Anmeldungen soweit noch nicht erfolgt bei H.H Oelker, Tel. 05144-607 oder M.
Beckmann, Tel. 05144-3240. Wir freuen uns auf rege Beteiligung und ein paar gemütliche
Stunden. Wir verbleiben bis dahin mit lieben Grüßen Marianne und Hans Heinrich

Kunsttherapeutische Gruppe
für Krebserkrankte

Ab Februar bietet das Onkologische Forum Celle eine kunsttherapeutische Gruppe für Krebs-
erkrankte und deren Angehörige unter Leitung der Diplom-Kunsttherapeutin Grit Wuttke an.
Kunsttherapie ist eine seit Jahrzehnten erprobte und anerkannte Therapieform im klini-
schen und ambulanten Rahmen. Sie ermöglicht den Selbstausdruck und eine verbesserte
Selbstwahrnehmung sowie Stärkung und Entspannung. Sie lädt ein zur Freude an Farben
und Formen, zum gemeinsam Lachen und Weinen, zum bei sich selbst Sein und andere
Menschen Kennenlernen, zum Wechsel von entspannter Ruhe zu lebendigem Kontakt wie
auch zum Experimentieren und sich selbst neu Erleben.
Die Gruppe hat Platz für 5 bis 8 Teilnehmende. Sie trifft sich insgesamt sechs Mal diens-
tags nachmittags (16 – 18 Uhr). Das erste Treffen ist am 11. Februar 2020. Die Teilnahme
kostet inkl. Material 120,- €, Leinwände extra (für Mitglieder des gemeinnützigen Vereins

„Onkologisches Forum Celle“
100,- €). Eine Teilnahme an
oder die Erstattung von Ein-
zelterminen ist nicht möglich.
Anmeldungen sind ab sofort
möglich im Büro des „Onko-
forums“, Tel. 05141/
2196600, info@onko-fo-
rum-celle.de.
Foto © Grit Wuttke

Adelheidsdorf
Fr. 29.11. 16.30 Uhr, Krimi Autorenle-

sung mit Christian Oehlschlä-
ger – SoVD - OV Großmoor

Sa. 30.11. 9.30 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus, Aufstellen und Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes
– SoVD - OV Großmoor

Di. 03.12. 15 Uhr, Info - Kaffeenachmit-
tag, Adventsfeier  – SoVD -
OV Großmoor

So. 15.12. 15 Uhr Adventskonzert des
Gemischten Chores Groß-
moor in der Martinskirche

Nienhagen
Di. 26.11. ab 15 Uhr Plattdeutscher

Nachmittag   in der Alten
Schule, Dorfstr. 26, Heimat-
verein Nienhagen

Sa. 30.11. 15 Uhr, Seniorenweihnachts-
feier, Schützenverein Nien-
hagen e.V.

Mo.  02.12.19.30 Uhr, Stammtisch für
pflegende Angehörige, Re-
staurant in der Seniorenre-
sidenz Herzogin Agnes

Di. 10.12. ab 19 Uhr Klönen in der Al-
ten Schule, Dorfstr. 26, Hei-
matverein Nienhagen

So. 08.12. 14:30 Uhr, Weihnachtsfeier
des SoVD Ortsverband Ni-

enhagen im Hagensaal in Ni-
enhagen

Wathlingen
Fr. 29.11. 20 - 22 Uhr, Übungsschie-

ßen, Schützenverein „Frei-
schütz“ e.V.  Wathlingen

Mi.  04.12. 18 Uhr, Weihnachtsfeier bei
Schumacher in Eicklingen,
Ambulante Herzsportgrup-
pe Wathlingen von 1989 e.V.

Fr. 06.12. 12 Uhr, SoVD-OV Wathlin-
gen Mittagessen mit Kino

Sa. 14.12. 15 Uhr, SoVD-OV Wathlin-
gen Weihnachtsfeier SoVD
im 4G-Park

Mi.  18.12. Letztes Training mit Jahres-
ausklang, Ambulante Herz-
sportgruppe Wathlingen von
1989 e.V.

Do. 19.12. 18 Uhr, SoVD-OV Wathlin-
gen Stammtisch

Mo.  23.12. bis Mo. 06.01., Weihnachts-
ferien, Ambulante Herz-
sportgruppe Wathlingen von
1989 e.V.

Bröckel
Sa. 30.11. ab 15 Uhr, 15. und 1. Nacht-

weihnachtsmarkt in
Deutschland auf dem Antik-
hof Drei Eichen in Bröckel

Veranstaltungskalender
für November und Dezember 2019

Verein ehem. Mitarbeiter der Firma Lembke & Koschick
Treffen der ehemaligen Mitarbeiter

Das nächste Treffen der ehemaligen Mitarbeiter der Fa. Lembke
& Koschick findet am 29. November 2019, 14:30 Uhr, im Cafe,
Landbäckerei Wittig, Wathlingen, statt. Anmeldungen bei Wil-
helm  Baars, Tel. 05144 / 2697.

Leserbrief zum Artikel:
In der Mehrheitsgruppe entscheidet jedes Kreistagsmitglied selbst: Oberstufe der IGS darf die

anderen Schulen, Schüler und Eltern nicht benachteiligen
Der/die Verfasser (in) des redaktionellen Be-
richtes im Wathlinger Boten vom 16. Novem-
ber 2019/47 lautet: „Wathlingen“. Wer damit
der/die Verfasser(in) ist erschließt sich mir
nicht. Ich muss deshalb allgemein Stellung
beziehen und kann leider keinen Adressaten
direkt anschreiben.
Positiv ist, dass es keinen sogenannten Frak-
tionszwang in der Mehrheitsgruppe des Kreis-
tages gibt. Jedes Kreistagsmitglied in der
Mehrheitsfraktion kann so seinem Gewissen
folgend seine Stimme zur Oberstufe in der
IGS abgeben.
Ich kann der inhaltlichen Aussage folgender
Passage des Berichtes des/der Verfassers
(in) nicht folgen: Ich zitiere zunächst:
 „Die Einführung der Oberstufe an der IGS
wird unweigerlich einen Wettbewerb mit den
Gymnasien und Berufsschulen auslösen“ …
und weiter „Für die einen führe der Wettbe-
werb zu einer Aufwertung der Schulland-
schaft und für die anderen zum Untergang
mindestens eines Gymnasium oder Schwä-
chung der berufsschulischen Gymnasien.“
Zitat Ende.
Die Einführung einer IGS in Celle wurde vor
fünf Jahren stattgegeben. Die IGS ist keine
Oberschule, sondern eine alternative Schul-
form, an der eine eigenständige Oberstufe vor-
gesehen ist. Die IGS in Celle kann die Ober-
stufe mit einer ausreichenden Anzahl von
Gymnasialen Lehrkräften und eigenen Schü-
lern selbstständig aufbauen. Das K.A.V. Gym-
nasium bietet deren Unterstützung beim Auf-
bau einer IGS Oberstufe an. Ich sehe keinen
Wettbewerb in beide Richtungen, der zum
Abgang von Schüler aus Celler Oberstufen
zur IGS und umgekehrt führen wird. Wenn
die Zusammenarbeit zwischen Schülern und
Lehrern gut ist, was sicherlich mehrheitlich
der Fall ist, wird kein Schüler und deren El-
tern auf den Gedanken kommen die Oberstu-
fe von einem zum anderen Gymnasium zu

wechseln. Es wird keinen ruinösen Wettbe-
werb zwischen der IGS und den anderen
Oberstufen in Celle geben.
Besonders bedenklich finde ich:
Die innere Einstellung einiger Abgeordneter,
die im Wathlinger Boten zur freien Meinungs-
äußerung der Eltern gegenüber den Kreis-
tagsabgeordneten dargestellt wird.
Zitat: „ … Daher ist die Entscheidung für
oder gegen eine IGS-Oberstufe für die Mehr-
heitsgruppe keine Einfache. Es gilt abzuwä-
gen. „Wörtliche Rede folgend: „Die zahllo-
sen Nachrichten von Eltern in den vergan-
genen Tagen waren dabei nicht hilfreich“,
so FDP Fraktionsvorsitzende Jutta Krum-
bach FDP und ihr Kollege von der CDU
Thorsten Harms, (weiter) „ viele Kreistags-
abgeordnete sehen sich unter Druck ge-
setzt. Das hat das Gespräch miteinander
erschwert.“ Zitat Ende.
Eltern bekräftigen Ihren Wunsch gegenüber
den repräsentativ gewählten Politikern, um
deren Anliegen konkret vorzutragen und den
Willen zur Gründung einer IGS Oberstufe de-
mokratisch mit Nachrichten zu unterstützen,
die laut Zitat nicht hilfreich sein sollen einen
politischen und persönlichen Willen unter-
stützen zu dürfen. Die Kreistagsabgeordne-
ten fühlen sich unter Druck gesetzt. Ich bin
der Meinung ein Politiker lebt mit den Bür-
gern und keinesfalls in einer abgekapselten
repräsentativen Politikerblase, die der Politi-
ker nur zur Wiederwahl verläßt und
ansonsten losgelöst von allen Argumenten
seine eigene Politik ohne Außenwahrneh-
mung vollzieht.
Zitat. „Dies auch, weil es bei der Entschei-
dung eben nicht nur um den Elternwillen der

IGS geht, die mit Ihren Nachrichten den Druck auf die Kreistagspolitik erhöhen wollen,
sondern gerade auch um die Eltern der vier Celler Gymnasien und Berufsschulen. Nimmt
die Zahl der Schüler dort ab, bedeutet das möglicherweise ein schlechteres Angebot!“
Zitat Ende.
Vor kurzem noch standen viele Plakate „Wir haben die Schnauze voll, Ortsumgehung jetzt“
auch in der Samtgemeinde Wathlingen am Straßenrand. Diese Meinungsbildungsinitiative
erfolgte durch eine Bürgerinitiative, die u. a. von den gleichen politischen Kräften gefeiert
worden sind, als die Nachricht kam, dass weiter an der Ortsumgehung gebaut wird. Hier
war keine Rede von unerwünschtem Druck auf die Politik und Verwaltungsentscheider. Die
Meinungsäußerung der Eltern wird dagegen als politischer Druck empfunden!?
Ich sehe in der Bildung
einer IGS Oberstufe zu
den bestehenden Gym-
nasien keine Konkur-
renz und selbst wenn
es so wäre, könnte
nach einer Schulkon-
kurrenzbereinigung in
der Politik eine gute si-
t u a t i o n s g e r e c h t e
Schulentscheidung ge-
troffen werden.
Der Artikel im Wathlin-
ger Boten hat bei mir
Unverständnis hin-
sichtlich des demokra-
tischen Selbstver-
ständnisses der zitier-
ten Politiker ausgelöst.
Leider konnte ich den/
die Verfasser (in) des
Ar tikels nicht selbst
ansprechen, um zu er-
fragen, ob das ge-
schriebene Wort den
von mir erfassten Inhalt
wiedergeben sollte.
Ralf Überheim



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5
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BERATUNG
Familien-, Senioren- und

Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle im KESS
   Nienhagen
    Informationen und Beratung zum beruflichen
    Wieder-Einstieg – Anmeldung erforderlich!
   Termin auf Anfrage – Anmeldung erforderlich!
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Sprechstunde des Pflegestützpunktes von
   Stadt und Landkreis Celle – kostenlose
    Beratung oder Hilfe rund um das Thema Pflege
    für gesetzliche Krankenversicherte
    Termin auf Anfrage - Anmeldung erforderlich!
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

Wir falten Sternenschachteln!
am Mittwoch, den 27. November 2019
von 15.00 - 16.30 Uhr freut sich
Chantal Roy im Tante Emma Laden im
KESS Nienhagen auf viele interessierte
Kinder und Erwachsene.

BEGEGNUNG
„Hygge-Zeit – miteinander singen“

Ein Lebensgefühl, das glücklich macht! Miteinander singen und ver-
gnügt mit alten und bekannten Volksliedern in den Tag starten! Jeden
Donnerstag von 8.15 Uhr - 8.30 Uhr Herzogin-Agnes-Platz am
KESS (bei schlechtem Wetter im Tante Emma Laden!)
Einfach kommen und mitmachen! Ohne Anmeldung und kostenlos!

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab der Geburt
jeden Montag,  10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
Jeden Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr im KESS Wathlingen
Ihre Gastgeberinnen Giovanna Horn und Margret Scharpe freuen sich auf Sie!

KLÖN-Café
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Montag von  15.30 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Wathlingen

Familien-Café
Es ist egal aus welchem Land Sie kommen. Hier lernen Sie nette Leute
kennen und können sich in verschiedenen Sprachen austauschen.
Jeden Mittwoch von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen

Familien-Café
Einfach Klönen bei Kaffee und Tee und die Kinder spielen…
Jeden Freitag von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Unsere Gastgeberin Sybille Matthews freut sich auf Sie!

Näh-Café
Tauchen Sie ein in die Zauberwelt der Stoffe!
Unter Anleitung kann einmal im Monat nach Herzenslust genäht werden. Es
gibt viele schöne Dinge, wie z. B. Topflappen, Einkaufsbeutel in versch. Größen
und Ausführungen, Kissenhüllen, kl. Decken oder Tisch-Set, die auf unseren
vorhandenen Nähmaschinen kreiert werden können. Auch eigene Ideen können
gern umgesetzt werden, Ausnahme von Bekleidung!
Montag, 02.12.19,15.30 Uhr - 17.30 Uhr  KESS Wathlingen
Ihre Gastgeberin: Burgl Wengert, Hobbyschneiderin, freut sich auf
Ihren Besuch.
Nähmaschinen sind vorhanden, eigene können auch mitgebracht wer-
den. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Über eine Spende
würden wir uns freuen.

Baby-Café
Cathrin Meinecke -Büchler, Hebamme, freut sich auf Ihren Besuch!
Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
im KESS Nienhagen, Termine: 12.12.19, 09.01.20, 13.02.20, Keine
Anmeldung erforderlich! kostenfrei!

Handy- und Tablet-Sprechstunde
egal welches Handy oder Tablet…
Montag von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Nienhagen
Montag von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr im KESS Wathlingen

PC-Café
für alle Fragen rund um den Computer
Termin: 02.12.19, 03.02.2020
Montag, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr  KESS Nienhagen
Termin: 04.12.19, 08.01.2020, 05.02.2020
Mittwoch, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  KESS Wathlingen
Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop mitbringen.

BEGEGNUNG
Seniorentreff

Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein! Klönen und lachen bei
Kaffee und Kuchen und verbunden mit verschiedenen Kartenspielen
in gemütlicher Runde
Freitag, den 29.11.2019 von 15 Uhr - 17 Uhr im KESS Wathlingen
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Anne Richter freuen aich auf
Ihren Besuch.

Offener Treff „60 plus für sie und ihn“
"Mitgestalten und mitentscheiden".
Mittwoch, den 04.12.19 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Ihre Gastgeberinnen Anne Richter und Ruth Schreiber freuen sich auf
Ihren Besuch!

TIPP der Woche!
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Dienstag, 17.12.19, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr  KESS Nienhagen
Sie sind herzlich eingeladen! Einfach kommen und mitmachen!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Einfach teilen –
Adventskalender mit Überraschungen!
Weißt Du noch, wie es war, als Du als Kind Tag für Tag im
Advent ein Türchen öffnen durftest? Und der Kalender
Dich jeden Tag dem Weihnachtsfest ein Stückchen nä-
herbrachte?
Heute jagt oft eine Weihnachtsfeier in der Adventszeit
die nächste, die Wunschzettel der Kinder werden länger
und länger und die Tage immer kürzer...
Wollen wir das wirklich? Und welche Werte vermitteln
wir Großen damit den Kleinen?
Deshalb starten wir im KESS mit einem Experiment! In-
spiriert wurden wir dabei durch einen Zeitungsartikel.
Ob es gelingt, entscheidet Ihr: Mach' mit beim geteil-
ten Adventskalender!

Und so geht es:
1. Du meldest Dich im KESS unter 05144 97 06 27 oder

mgh@familienzentrum-kess.de bis zum  Montag,
den 25. November an.

2. Wenn 25 Menschen zusammengekommen sind, er
hältst Du vom KESS Deine Nummer.

3. Dann kann es losgehen: Du packst 24 gleiche kleine
Päckchen und beschriftest sie mit "Deiner Nummer".
Hinein kommt entweder etwas selbst Gebasteltes,
Gebackenes, Geschriebenes oder, oder...

4.   Am Freitag, den 29. November kommst Du ab 16.00
Uhr in die "Gute Stube" ins KESS Nienhagen und
tauschst mit den Anderen, so dass Du mit 24 neuen
Päckchen wieder nach Hause gehst.

5. Du freust Dich jeden Tag über eine kleine Überra-
schung von Menschen, die Du vielleicht gar nicht so
genau kennst.

6. Im neuen Jahr kannst du dann alle Adventskalender-
Teiler*innen bei einem netten Beisammensein in der
"Gute Stube" kennenlernen.

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Hereinspaziert in
„Die gute Stube“

Am 29.11.19 um
15.00 Uhr, nach
intensiven Umbau-
arbeiten der alten
Fahrschule am Her-
zogin-Agnes-Platz,
öffnen wir die Tü-
ren zu unserer
"Guten Stube", die
sich in der Advents-

zeit in ein "Weihnachtsstübchen" verwandelt.
Sie sind herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf große und kleine Menschen, die
gerne Apfelpunsch trinken, Weihnachtskekse knabbern
und ab und an ein "Weihnachtliedchen" anstimmen
mögen.
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über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen
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Du hast immer das Beste gewollt
–   für jeden!

Du hast immer das Beste gegeben
–   für alle!

Uns wurde das Beste genommen!

D A N K E
Sagen wir allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Bekannten und all denen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank
gilt dem Palliativdienst für die unermüdliche Pflege und liebevolle Betreuung,

dem Bestattungsinstitut Hartung für die würdevolle Begleitung
und der Försterin aus dem Friedwald Uetze, Frau Niklas für die einfühlsamen Worte!

Ela Noglik
Bärbel und Wolfgang Beck

Marc Noglik
mit Familien

Thorsten
Noglik
„Noggy“
† 28.10.2019

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

Barbarafeier
Bergmannsverein

'Riedel' Hänigsen 110 Jahre
Der Bergmannsverein 'Riedel' Hänigsen lädt seine Mit-
glieder zur Barbarafeier am 7.12. um 16 Uhr in das Lin-
den Casino in Hänigsen-Riedel ein. Anmeldung bitte bis
zum 24.11. bei Detlef König (05147) 352 oder Henning
Meyer (05147) 7942.

Herzliche Einladung
zur Adventsfeier

am 9. Dezember um 14.30 Uhr
im Gemeinderaum

der ev. Kirche Wathlingen
Wir wollen gemeinsam mit Pastor Thäsler mit Gesang,
Kaffee trinken und Gedichten den Nachmittag verbrin-
gen. Gäste sind herzlich willkommen.
Ihre Giesela Eggert

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-9744817;
Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-9744813, Fax: 05141-
9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de oder Angela Wehrmaker:
pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Monika Tappe, Telefon:05144-3255,
Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher
Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Telefon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin
für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 23.11. 16.00 Uhr Erstkommunionkatechese in Nienhagen: Aufgaben der Hirten zur Geburt

Jesu, Üben für das Krippenspiel
18.00 Uhr Mitgliederversammlung des Fördervereins mit anschl. Essen in Nienha-

gen
So. 24.11. Christkönigssonntag

9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Di. 26.11. 19.30 Uhr „Sing ein Lied“ Sing- und Gitarrenkreis in Nienhagen
Do. 28.11. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 29.11. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
Sa. 30.11. 16.00 Uhr Erstkommunionkatechese in Nienhagen:

Aufgaben der Engel zur Geburt Jesu, Üben für das Krippenspiel
So. 01.12. 1. Adventssonntag

9.00 Uhr Heilige Messe für Jung und Alt mit anschl. Kirchenkaffee in Nienhagen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska Leh-
mann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr, Donners-
tags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 24.11. Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lichtern für jeden Verstorbenen des Kirchenjahres - mit
Abendmahl, Pastor Thäsler

15.00 Uhr Andacht auf dem neuen Friedhof, Pastor Thäsler
So. 1.12. 1. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Thäsler
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öffnungszeiten, Di.
9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel.971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 24.11. Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Streichorchester

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor,
Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.

Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:
05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 24.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in Grm.

Ewigkeitssonntag
mit Abendmahl
und im Anschluss
Kirchenkaffee

und Abendmahl
Fr. 29.11. 16.30 Uhr Kleine Kinder

Kirche
Sa. 30.11. 17.00 Uhr Konzert des

Gesangsvereins
So. 1.12. 1. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst mit
der Jugendkantorei
und anschl.
Kirchen Kaffee

17.00 Uhr Jazz in der Kirche

Glückszahl als Spende
Weil das Onkologi-
sche Forum einen
Freund des Hauses in
der letzten Lebens-
phase begleitete, ver-
zichtet die Fleischerei
Kükemück aus Eldin-
gen dieses Jahr auf
Geschenke an ihre
Kunden zu Weihnach-
ten. Stattdessen
spendete die Firma
das Geld zugunsten
der Arbeit des „Onko-
forums“, das jährlich über 1.000 schwer kranke Menschen im Landkreis Celle begleitet. Die
eingesparte Summe rundete das Unternehmen zu einer Glückszahl auf und spendete 666,66 €.
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KLEINANZEIGEN
Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ein UnterEin UnterEin UnterEin UnterEin Unternehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Rnehmen aus der Region!egion!egion!egion!egion!

Entsorgungen · Rückbau
Abbrüche von Gebäuden

Demontagen von
Industrieanlagen

TTTTTel. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83el. 0 511 - 83 99 83
Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358Mobil 0171 - 64 20 358

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Seit
1993

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

NEU: Wash your dog
Mehr Infos: www.die-zookiste.de

Termine: 0 51 44 - 59 92

SPD Adelheidsdorf/Nienhagen, Fahrt zum
Weihnachtsmarkt nach Hamburg

Alle Jahre wieder...
Wir, der SPD Ortsverein Adelheidsdorf/Nienhagen fährt zum Weihnachtsmarkt nach Hamburg

am Samstag, 7. Dezember 2019.
Fahrtkosten für Mitglieder 15 €, Nicht-Mitglieder 20 € pro Person.
Abfahrt ist um 9.00 Uhr ab Rathaus Nienhagen.

Weitere Haltepunkte:
Dorfstr. Edeka Müller,
ehem. Asia Sushi Gar-
ten Adelheidsdorf und
Müggenburg Nienhorst.
Unterwegs gibt es ein kleines Frühstück. Nähere Info’s,
Karten und weitere Anmeldungen ab sofort bis zum
21. November 2019 bei Rosi Mikolaiczak, Sandförth
65, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-4861, oder Mobil
0172-4191856. Ihre/Eure Rosi Mikolaiczak

Gesangverein Nienhagen e.V. von 1906
Adventskonzert am 30. November 2019

Einladung zum Grünkohlessen
Es ist wieder so weit: am Donnerstag, den 28. November 2019

um 18 Uhr im Jägerhof Nienhagen wollen wir gemeinsam
Grünkohl essen.

Um Anmeldung wird gebeten bis zum Fr., 22.11.2019 bei Vera
Lüdtke, Tel. 2448; Egon Fritz, Tel. 2307 oder Rosi Jens, Tel. 2998.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Dienstleistungen
Wir sammeln Altmetall, Kabel und
Sportgeräte. Autoreifen gegen Auf-
preis!
alex.schrott24@gmail.com
Tel. 0172 - 95 805 96

Vermietung
Scheune zu vermieten!

Tel. 0170-3435710

Dienstleistungen
ENDSPURT!!! Sichern sie sich jetzt
noch ihr letztes Angebot für dieses Jahr.
Egal ob Fenster, Haustüren, Rollläden,
Markisen, Vordächer, Beschattungen, Zip-
star. Wir machen Ihr Zuhause zur Wohl-
fühloase. Ganz egal welche Maße Sie be-
nötigen, wir haben für jeden Wunsch das
passende Maß. Gefertigt werden die Pro-
dukte aus unserem eigenen Werk Made
in Germany. Sie haben keine Kosten
vorab, die Zahlung erfolgt erst nach Ein-
bau. Vereinbaren sie jetzt noch ganz un-
verbindlich ihren Beratungstermin und si-
chern Sie sich noch ihr unverbindliches
Angebot. Tel. 01 59 - 01 39 39 40

Donnerstagsradler
In den Jahnstuben trafen sich 37 Radler am 14.11.19 zum offiziellen Saison-Rückblick.
Gerd Sander freute sich, daß auch   nicht  mehr  aktive  der Einladung gefolgt waren.  Von
den Mitradlern 1996  (als Walter Fehlig an Robert  übergab,) hat nur Helga Naujok bis
heute aktiv mithalten können. Gerd leitet die Gruppe jetzt auch schon ca. 7 Jahre. Alle
haben gute Erinnerungen an Bewegung und Erlebnisse in Gemeinschaft. Gerd berichtete

humorvoll über 2019:
Bei den wöchentlichen Rad-
touren waren im Schnitt 16
dabei bei durchschnittlich 28
km. Weit über 800 km
insgesamt.
Keiner konnte an allen Nach-
mittagen dabei sein  (andere
Privat-Termine, Arzt, Urlaubs-
reisen usw.) Gerd dankte
Marga, Fritz und Klaus für fan-
tasievolle Gestaltung einiger
Touren,  die den Mitradlern

ebenso in bester Erinnerung sind.  Alle haben  schöne Eindrücke von unserer idyllischen
Landschaft abseits großer Straßen in Erinnerung. Wolfgang Werner überreichte  im Namen
der applaudierenden Radler ein Dankeschön an Gerd.
Viel Beifall gab es auch für die vorgelesenen Döneken. Mit guter Büffet-Auswahl, leckerer
Suppe und Eis-Kreation, vielen Gesprächen an den Tischen verging die Zeit viel zu schnell.
Fotos: Gerd Sander, Text. Robert Waldheim

Der Gesangverein Nienhagen lädt Sie ganz
herzlich zum Adventskonzert um 17.00 Uhr
in die Laurentiuskirche Nienhagen ein.
Der Hagenchor und die Nienharmoniker
möchten Ihnen – unseren Zuhörern – eine
schöne Einstimmung in die bevorstehende
Adventszeit bereiten. Ein buntes Programm
bekannter und neuer Advents- und Weih-

nachtslieder erwartet Sie. Einige Lieder wer-
den wir auch mit Ihnen, dem Publikum, ge-
meinsam singen. Freuen Sie sich auf schö-
ne vorweihnachtliche Klänge. Der Eintritt ist
frei. Über eine Spende zur Unterstützung der
Chorarbeit freuen wir uns sehr.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.gesangverein-nienhagen.de

Lese-Musik-Performance an Bord
Kruppe & Wayne Lost Soul mit dem

Programm „Kraftausdrücke“
Bereits mit seinem Bukowski-Programm hat Kruppe an Bord
der ms loretta mit seinem vielschichtigen Umgang mit Wor-
ten begeistert. Diesmal kommt ein Querschnitt der Bühnen-
texte des in Thüringen lebenden Autors und Rezitators auf
die Bühne. Der Schwerpunkt liegt auf den drei Büchern "Lan-
ge Nächte in Tiflis", "Von Sein und Zeit" und dem Gedicht-
band "Und in mir Weizenfelder", aber er wird auch Unveröf-
fentlichtes zu Gehör bringen. Jüngst war er mit dem Pro-
gramm erfolgreich im Theater Augsburg zu Gast.
Und Kruppe wäre nicht Kruppe, würde nicht der ein oder
andere Text anderer Autoren beim Lesen „dazwischen rut-
schen“. So kann es sein, dass Kruppe Erich Mühsam,
Berthold Brecht, Francoise Villon oder anderen (s)eine Stim-
me leiht. Wer weiß.
Ernst und philosophisch geht es hier ebenso zu, wie humorvoll, nachdenklich, kritisch.
Landschaftsprosa und skurrile Begebenheiten, Reiseskizzen und das Nachdenken über
Sein und Zeit, gelesen in Kruppes rauchigen Ton und umspielt von Wayne Lost Souls
rauem Acoustic-Punk und seinen gefühlvollen Balladen. Ein Wort-Song-Erlebnis der be-
sonderen Art.
Termin: 29.November  (Freitag)  | Einlass 19:30 Uhr | Beginn 20:30 Uhr
Ort: ms loretta im Celler Hafen (Hafenstrasse 1-9, 29221 Celle)
Eintritt: 10 €
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Verkehrsverein e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
Am Sonntag, den 24. November 2019, wollen wir uns um
15 Uhr in der „Alten Schule“ in Nienhagen
(Heimatverein) zum gemütlichen Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen treffen. Unkosten entstehen nicht –
über eine Kuchenspende würden wir uns sehr freuen.
In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen,
Ralf Überheim,  1. Vorsitzender
Wegen der Planung bitten wir um Anmeldung bei Ingeborg Varchmin,
Tel. 05085-7427 bis Mittwoch, 20. November 2019.

„Rat und Erfahrungsaustausch“ Stammtisch für
betreuende und pflegende Angehörige in Nienhagen

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Weihnachtsfeier der Damengruppe

im Dezember

Veranstaltungsplan des „Freischütz“
Wathlingen für Dezember 2019

Montag, 02.12. Klönabend der Damen verlegt
Dienstag, 03.12. Rundenwettkampf LG Auflage 17:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 05.12. Weihnachtsfeier der Damen 17:30 Uhr

im 4G-Park mit Kino und Essen
Freitag, 06.12. Übungsschießen 20:00 – 22:00 Uhr
Freitag, 13.12. Weihnachtsschießen für Jung und Alt ab 19:00 Uhr
Dienstag, 19.12. Weihnachtspokal/ Ü 60 ab 19:00 Uhr

Betreuende und pflegende Angehörige neh-
men eine hohe psychische und physische
Belastung auf sich um pflegebedürftigen
Angehörigen das Leben zu Hause zu ermög-
lichen oder in einer Betreuungseinrichtung so
angenehm wie möglich zu gestalten. In vie-
len Alltagssituationen sind sie dann auf sich
gestellt. Die notwendige Unterstützung und
Pflege eines kranken, betagten Menschen hält
sich nicht an vorge-gebene Zeiten. Aber auch
die Entscheidung für ein Heim, wenn die Pfle-
ge zu Hause nicht mehr möglich ist, die Be-
treuung im Heim und die Zeit nach dem Tode
des Betreuten stellt die Angehörigen oft vor
ungeahnte Probleme. Solche Situationen
müssen bewältigt werden und manch an-
fängliche Unsicherheit hat sich mit der Zeit
in praktische Erfahrung gewandelt. Davon zu

erzählen gibt Menschen in ähnlichen Situa-
tionen Hilfestellung, macht Mut, zeigt auch
neue Wege auf und gibt Kraft für die nächs-
te Zeit. Beim Stammtisch teilen Angehörige
ihr Erfahrungswissen und tauschen sich in
lockerer Atmosphäre aus.Das Angebot ist ein
Gemeinschaftsprojekt der Seniorenresidenz
Herzogin Agnes und des SoVD Ortsverban-
des Nienhagen. Susanne van den Berg, Lei-
terin der Seniorenresidenz, und Hermann
Kesselhut, 1. Vorsitzender des SoVD Orts-
verbandes Nienhagen, leiten und sind An-
sprechpartner für diesen Stammtisch. Der
Stammtisch findet jeden 1. Montag im Mo-
nat um 19.30 Uhr in der Seniorenresidenz
Herzogin Agnes statt; der nächste Stamm-
tisch ist am 2. Dezember 2019. Jede/jeder
ist herzlich willkommen.

Die Damen des „Freischütz“ treffen sich zu
ihrer Weihnachtsfeier am 5.12. um 17:30 Uhr
im 4G-Park, mit Kino und Essen „a la Car-
te“.

Der geplante Klönabend am 2.12. findet da-
her nicht statt. Bitte denkt an die
Wichtelpäckchen(Süßigkeiten).
Gisela und Vera

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Freischütz Wathlingen Verbandsliga

Luftpistole
Blitz sauberes Wochenen-
de für die 2. des Freischütz
in Bad Eilsen. Mit maxima-
ler Punkteausbeute ist die
Bundesligareserve auf dem
1. Platz in der Verbandsli-
ga des NSSV. Der erste
Gegner war der SV Meine
I. Glatt mit 5:0 wurden die-
se besiegt. Im Team des
Freischütz waren nach der
Setzliste, die Nummer 1,
Cedric Cammann. Mit 366
zu 362 Ringe gewann er
sein Match noch mit dem
geringsten Abstand von vier Ringen. Alle
Anderen des Teams siegten mit erhebli-
chen Differenzen. Dmitriy Dashevskiy mit
366 zu 352, Sven Freier mit 367 zu 330,
Benjamin Forke mit 354 zu 332 und Kai
Gwiasda mit 347 zu 327. Allerdings muss
auch gesagt werden, dass der SV Meine,
mit dieser Leistung, auch Tabellenletzter
ist. Der Gegner in der zweiten Begegnung,
war die Schützengilde zu Lüchow I. Auch

hier leistete nur die Num-
mer eins der Setzliste, er-
heblichen Widerstand ge-
gen Cedric Cammann. Der
steiger te sich in diesem
Match auf gute 370 Ringe.
Das war auch nötig, denn
sein Gegner Daniel Tamm,
erzielte 368 Ringe. Alle
Wathlinger Schützen pack-
ten noch ein paar Ringe im
Vergleich zum ersten Wett-
kampf drauf.  Dmit r iy
Dashevskiy gewann mit
369 zu 351 Ringe, Sven

Freier mit starken 371 zu 352 Ringe, Kai
Gwiasda siegte mit 358 zu 339 und Frank
Bührmann der für Benjamin Forke einge-
wechselt wurde, erzielte ebenfalls 358
Ringe zu 324. Wiederum ein 5:0. Ein per-
fekter Sonntag für das Team des Frei-
schütz Wathlingen. E.O.

Sven Freier

SoVD Ortsverbandes Nienhagen
Gut besuchter Info-Nachmittag mit

Informationen über den Bürgerladen Nienhagen

Verbandsliga Luftpistole Niedersächsischer Sportschützenverband
Tabelle
Rang Mannschaft Anzahl WK Mannschaftspunkte Einzelpunkte Ringe Ø-Ringe
1. SV Freischütz e.V. Wathlingen 24 6:2 16:4 7218 1804,50
2. SGi Vorwerk im SCV e.V. 14 6:2 12:8 7098 1774,50*
3. SV Bothel e.V. 14 6:2 12:8 7112 1778,00*
4. SG Barnten e.V. 14 4:4 11:9 7030 1757,50
5. SGem Bülten 14 4:4 8:12 7078 1769,50*
6. Schützengilde zu Lüchow e.V. 14 4:4 8:12 7027 1756,75*
7. SV Liekwegen e.V. 14 2:6 9:11 7019 1754,75
8. SV Meine 14 0:8 4:16 6825 1706,25
* = direkter Vergleich

Es gibt viele Menschen, auch in unserer
Samtgemeinde, denen es finanziell nicht gut
geht (Alleinerziehende, kinderreiche Famili-
en, Senioren mit kleiner Rente, Heimbewoh-
ner, Familien mit geringem Einkommen
u.v.a.). Fünf Frauen hatten 2013 die Idee, hier
mit einer Kleiderkammer zu helfen, Menschen
in Notsituationen zu unterstützen, eine An-
laufstelle für Fragen und Probleme zu schaf-
fen sowie einen Treffpunkt, an dem Men-
schen miteinander ins Gespräch kommen.
16 Mitglieder setzten damals die Idee von 5
Frauen um und es wurde der „Bürgerladen
Nienhagen e.V.“ gegründet. Mit Unterstützung
der Gemeinde Nienhagen wurde die Alte Post
umgebaut und eingerichtet. Am 4.April 2014,
so berichtete die 1. Vorsitzende Angelika Lud-
wigs, war es dann soweit: der Bürgerladen
öffnete seine Türen. Hier nimmt seither ein
ehrenamtliches Laden-Team gebrauchte Klei-
dung an, sortiert diese und die Kleidung wird
dann zu geringfügigen Preisen im Laden ver-
kauft. Der Erlös geht an bedürftige Personen
und Familien in Nienhagen und Umgebung.
Angelika Ludwigs zählte einige Beispiele auf
wie Fußballschuhe oder der Vereinsbeitrag
für ein Kind, Schulmaterialien oder Beklei-
dung für eine Familie, Mittagessengeld für
eine Schülerin wie auch die Heizungsrepara-
tur für eine Rentnerin. Aber auch die sozia-
len Einrichtungen wie die Kindergärten, die
Jugendfeuerwehren, die Tafeln, das Kess, die
Altenheime und viele mehr werden vom Bür-
gerladen unterstützt. Über 20.000 € an Spen-
den wurden in den letzten vier Jahren ver-
teilt. Die nicht verkäufliche Kleidung wird an
die Arbeitsgemeinschaft Namibiahilfe e.V.
weitergegeben. Diese wird in Namibia direkt
an Bedürftige abgegeben; eine Hilfe, die bei
denen ankommt, für die sie bestimmt ist, so
Angelika Ludwigs. Sie beendete ihren infor-
mativen Vortrag mit einem herzlichen Dank
an die Gemeinde Nienhagen, an die, die die
Kleidung spenden und an die, die die Klei-
dung kaufen wie auch an alle Unterstützer
und vorallem die Ehrenamtlichen des Bürger-
ladens. Sie lud die Anwesenden herzlich ein,

den Bürgerladen zu besuchen, sich umzu-
sehen und bat darum, vom Bürgerladen zu
erzählen und diese Informationen weiterzu-
geben. An die 90 Mitglieder des SoVD Orts-
verband Nienhagen und Gäste verfolgten den
Vortrag aufmerksam und es wurden viele
Fragen gestellt und beantwortet. Im An-
schluss fand das traditionelle Schlachteplat-
te-Essen statt. Mitglieder und Gäste genos-
sen die von der Fleischerei Ibsch aus Ham-
bühren gelieferte und von den fleißigen Hel-
ferinnen liebevoll angerichtete deftige Spezi-
alität. In geselliger Runde klang der informa-
tive und kulinarische Nachmittag aus.
Fotos: Annette Kesselhut

Die 1. Vorsitzende Angelika Ludwigs informierte
über die Arbeit des Bürgerladens

Einladung zur Mitgliederversammlung
am 07. Dezember 2019

Zur Mitgliederversammlung am 07.12.2019
um 18 Uhr im OV-Heim, Kantallee 4G Park,
laden wir unsere Mitglieder sehr herzlich ein.
Die Tagesordnung ist folgendermaßen ge-
plant:
1) Begrüßung und Eröffnung der Versamm-

lung
2) Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung, der Beschlussfähigkeit und der Ta-
gesordnung

3) Genehmigung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung vom 11.05.2019

4) Tätigkeitsberichte
5) Bericht des Vorstandes

6) Budget 2020
7) Ehrungen, Ernennungen und Verab-

schiedungen
8) Verschiedenes
Änderung der Tagesordnung und Anträge
sind schriftlich bis zum 23.11.2019 an
mail@drk-sg-wathlingen.de zu richten.
Im Anschluss an die Versammlung laden wir
zum gemütlichen Beisammensein mit Speis
und Trank ein. Zur besseren Planbarkeit bit-
ten wir bis zum 01.12.2019 um Anmeldung
über die Gemeinschaftsleiter oder per E-Mail
an mail@drk-sg-wathlingen.de.
Viele Grüße Doris Röder (Vorsitzende)

Die liebevoll angerichtete leckere Schlachteplatte

Jazz in der St. Laurentius-Kirche: 1.12., 17 Uhr
Die Neue Jazz Initiative Celle setzt ihre tradi-
tionelle Adventsveranstaltung „Jazz in der St.
Laurentius Kirche“ in diesem Jahr mit dem
Christoph Münch Trio fort. Das Album „In-
termezzo“ des Christoph Münch Trios stieß
im In- und Auslang auf sehr gute Resonanz,
vor allem wegen des ausgezeichneten Zu-
sammenspiels, der geschmackvollen Kom-
position und des hervorragenden Klangs.
Zuletzt erschien das Album „My Kind Of Aria“,

für das Christoph Münch Stücke aus Opern
von Giuseppe Verdi und Richard Wagner in
überraschenden Jazz-Versionen bearbeitet
hat und das als „Live“Programm stets gro-
ßen Erfolg hat. Besetzung: Christoph Münch
Trio mit Christoph Münch (Hannover), Pia-
no, Peter Schwebs (New York/Hannover),
Bass, Ralf Jackowski (Bremen), Drums
Eintritt € 15, NJIC-Mitglieder € 10, Schüler/
Studenten € 5



Klimaschutzprogramm: Pläne der Bundesregierung
Was Hauseigentümer mit Ölheizung jetzt wissen sollten

Die vom Bundeskabinett beschlossenen
Eckpunkte für ein Klimaschutz-
programm sorgen für neue Bestimmun-
gen, die vor allem ölbeheizte Gebäude
betreffen. Dabei soll es – trotz anders-
lautender Berichte – kein generelles Ein-
bauverbot für neue Ölheizungen geben.
Dennoch sind derzeit viele Hausbesitzer
verunsichert. Das Institut für Wärme
und Oeltechnik (IWO) hat daher Ant-
worten auf die wichtigsten Fragen zu-
sammengestellt.
Sind die jetzt bekannt gewordenen
Maßnahmen bereits gültig?
Nein. Bislang handelt es sich um Vorschläge der
Regierung, die zum Teil noch Gesetzgebungs-
verfahren durchlaufen müssen. Es ist daher
denkbar, dass noch Änderungen an einzelnen
Inhalten vorgenommen werden.
Dürfen Ölheizungen weiterhin betrieben
werden?
Ja, bestehende Ölheizungen können weiter
betrieben werden – auch über das Jahr 2026
hinaus.
Dürfen künftig noch neue Ölheizungen ein-
gebaut werden?
Ja, das dürfen sie. Bis Ende 2025 kann ein
alter Ölkessel ganz einfach gegen ein neues
Öl-Brennwertgerät ausgetauscht werden.
Eine solche Modernisierung lohnt sich
weiterhin, da ein effizientes Öl-Brennwert-
gerät den Heizölbedarf um bis zu 30 Prozent
reduzieren kann. Ab 2026 sollen Ölheizun-
gen nur noch eingebaut werden dürfen,
wenn sie als Hybridheizungen erneuerbare
Energien mit einbinden. Das können zum
Beispiel Solaranlagen sein.
Was muss jetzt getan werden?
Es besteht für Hauseigentümer kein
Handlungsdruck. Wer aktuell eine Heizungs-
modernisierung mit Öl-Brennwerttechnik
geplant hat, kann diese weiterhin umsetzen.
Bis Ende des Jahres kann außerdem über die
Aktion „Besser flüssig bleiben“ noch kosten-
los die maximale staatliche Förderung gesi-
chert werden. Wichtig: Die Fördergelder
müssen beantragt werden, bevor die
Heizungsmodernisierung startet. Mehr un-
ter www.besser-fluessig-bleiben.de.
Gibt es noch Fördermittel für eine neue Öl-
Brennwertheizung?

Der Einbau eines Öl-Brennwertgeräts soll
noch bis zum Ende des Jahres 2019 staatlich
gefördert werden. Über die KfW-Bank sind
Investitionskostenzuschüsse von bis zu 15 Pro-
zent möglich. Ab 2020 fällt diese staatliche
Unterstützung für den Einbau reiner Brenn-
wertheizungen voraussichtlich weg. Nicht-
staatliche Förderaktionen, zum Beispiel von
Heizgeräteherstellern, sind davon nicht be-
troffen.
Ölheizung modernisieren: Was ist mit der Ein-
bindung Erneuerbarer?
Die Einbindung erneuerbarer Energien hilft
grundsätzlich, die CO2-Emissionen des Hauses
weiter zu verringern und ist daher eine sinnvol-
le Maßnahme. Diese Einbindung kann aber auch
unabhängig von der Heizungsmodernisierung,
in einem zweiten Schritt, vorgenommen wer-
den. Dazu beraten SHK-Fachbetriebe. Ab 2026
wird die Einbindung erneuerbarer Energien vo-
raussichtlich zur Pflicht, wenn eine neue Ölhei-
zung eingebaut werden soll.
Wie geht es weiter mit Ölheizungen?
Ölheizungen sind nach wie vor zukunftsfähig,
denn sie haben eine klimaneutrale Perspekti-
ve. Eine aktuelle Studie des ITG Dresden zeigt,
wie die Klimaziele im ölbeheizten Gebäude-
bestand erreicht werden können. Neben
Effizienzsteigerung und Hybridisierung tragen
dazu – als eine weitere Option – erneuerbare
flüssige Energieträger bei. Eine Sache wird
zum Beispiel in der Diskussion sehr gern un-
terschlagen: Die Treibhausgasminderung bei
ölbeheizten Gebäuden beträgt seit 1990 be-
achtliche 45 Prozent. Der gesamte Gebäude-
sektor hat im gleichen Zeitraum lediglich eine
Emissionsminderung von 38 Prozent erzielt.
IWO, 2019

Lohnunternehmen Piening
Gewerbering 1 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141-48 43 78
www.lohnunternehmen-piening.de

• Minibagger-Verleih
• Rüttelplatten-Verleih
• Baggerarbeiten
• Spezialbaumfällung
• Abbrucharbeiten

• Baustellenlaser-Verleih
• Flaschenrüttler-Verleih
• Radladerarbeiten

Mehrere Hallen zu vermieten 100 – 200m²

Uns kann man mieten!

Lieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig vonLieferung kostengünstig von
Mineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und MutterbodenMineralgemisch und Mutterboden

Uns kann man mieten!



ENERGIEKOSTEN
SENKEN ...wir helfen dabei!

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Wenn Häuser strahlen – Wärmeverluste erkennen
 Wo sind Wärmeverluste an Ihrer Gebäudehülle?

Sehen Sie Ihr Haus mit anderen Augen mittels  Thermografie.
Es lohnt sich den Ursachsen auf den Grund zu gehen.

DORFSTR. 14A · 29358 EICKLINGEN ·  TEL. (05144) 3372

INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

ELEKTRO
BREDEFELD

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN
ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

ANTENNENBAU        E-CHECK

HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

WÄRMEPUMPEN

NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO
BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE
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Pizzaküche: Di.–Sa. 17–22 Uhr · So. 17–21 Uhr – Bestellung bis 21.30 bzw. 20.30 Uhr
Öffnungszeiten: Mo. 17 – 20 Uhr · Di. – So. ab 16 Uhr · So. Frühschoppen ab 11 Uhr

Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

Frische Pasta und
Pizza frisch aus dem Ofen

Telefon: 0 51 44 / 9 22 44

P i z z a - D i e n s t a g

jede Pizza  je 5,90 €
bei Abholung oder Verzehr im Lokal

Nudel-Donnerstag
jedes Nudel-
     gericht  je 5,90 €

bei Abholung oder Verzehr im Lokal

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“

Ab sofort Pizza für den kleinen Hunger (20 cm) je 4,– €

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dachrinnensäuberungen
• Müll-/Schuttabfuhr aller Art
• Altmetallentsorgung

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Enttäuschung gegen PSV Olympia

Berlin für den Freischütz

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
Freischütz Wathlingen Rundenwettkampf

Luftpistole Kreisliga
Mit einer sehr guten Mannschaftsleistung hat die III. LP Mannschaft des Freischütz ein Zeichen ge-
setzt.
1794 Ringe beim Wettkampf in Vorwerk bedeuten einen Durchschnitt von 358,8 Ringe für die fünf

Schützinnen und Schützen. Das war eine
Steigerung von fast 60 Ringe in der
Mannschaftswertung und danach geht es
in der Kreisliga. 12 Mannschaften treten
insgesamt an. Das Team, das das höchste
Gesamtergebnis erreicht, bekommt 12
Punkte. Das Team mit dem geringsten Er-
gebnis nur einen Punkt. Im Oktober hatten
die Wathlinger beim Heimwettkampf „nur“
1737 Ringe und 11 Punkte damit erreicht.
Das war jetzt aber eine klasse Steigerung.
Die Ergebnisse, Alexander Oehns 365 Rin-
ge, Josephina Oehns 362 Ringe, Erhard
Oehns 361 Ringe Margit Oehns 360 Ringe
und Martin Kuchinke 346 Ringe. Damit sollte
der zweite Platz gefestigt sein. E.O.

Mannschaftsaufstellung beim Wettkampf in Vorwerk,
es fehlt Holger Sundermann

Trotz eines sehr guten Startes stand am Ende eine
Niederlage gegen den mehrfachen Meister aus
Berlin. Es begann so, wie es sich das Trainerteam
und die Mannschaft vorgestellt hatte. Einzig Dmitriy
Dashevskiy, der für Jessica Schrader in die Mann-
schaft gekommen war, lief von Anfang an einem
Rückstand hinterher. Für Kristian Callaghan begann
der Wettkampf gut, 95 Ringe nach 10 Schüssen,
entsprach seiner bisherigen Leistungen. Gegen die
Französin Mathilde Lamolle hatte er dadurch schon
vier Ringe Vorsprung.
Dann traf er plötzlich
kaum noch in die 10,
dafür wurde die Fran-
zösin immer stärker
und überholte den
Briten auf Wathlinger
Seite. Mit drei Ringe
Vorsprung, für Berlin,
gingen Beide die letz-
te 10er Serie an. Der
Brite fand wieder zur
gewohnten Form,
aber die junge Franzö-
sin hielt dagegen und siegte mit 378 zu 376 Rin-
ge. Für Philip Aranowski hieß die Gegnerin Josefin
Eder. Diese ist in der Damennationalmannschaft
und eine junge Frau mit sehr guten Perspektiven.
Philip trat die „Flucht“ nach vorne an, er. schoss
seinen Wettkampf sehr zügig und setzte die
Berlinerin damit unter Druck. Zur Hälfte des Wett-
kampfes hatte er einen beruhigenden Vorsprung
von 11 Ringe herausgeschossen. Mit einer
weiterhin starken Leistung und einem Endergeb-
nis von 379 zu 371 Ringe setzte er sich durch.
Der Gegner von Christian Oehns hieß Torsten
Dworzak, ein Urgestein der Berliner mit jeder Men-
ge Erfahrung. Bis zur Mitte des Matches lagen
beide gleichauf, dann zog der Berliner mit einer
97 Serie an Christian Oehns vorbei. Zum Ende leis-
tete sich der Berliner eine Unsportlichkeit, die aber
trotz Einspruches, von der Wettkampfjury nicht
geahndet wurde. Dadurch gewann der Berliner mit

378 zu 370 Ringe. Torben Wolf stand auf der Vier
der Setzliste und begann so, wie wir uns alle das
vorgestellt hatten, 94 Ringe und gleich ein Vor-
sprung von vier Ringe gegen Maren Johann. Diese
ist eine erfahrene Bundesligaschützin, die schon
für den SV Sülfeld aufgelaufen ist und nach deren
Rückzug aus der Bundesliga, sich den Berlinern
angeschlossen hatte. Für Torben hieß das, konzen-
triert weiterarbeiten und mindestens so weiterma-
chen. Leider ging ihm der Faden verloren und das

wiederum baute
Maren Johann auf. In
der zweiten Hälfte des
Matches zeigte diese
eine starke Leistung
und zog an Torben
Wolf vorbei. Der konn-
te nicht mehr gegen-
halten und verlor mit
362 zu 370 Ringe. Für
Dmitriy Dashevskiy
hätte der Wettkampf
noch weitergehen
können. Er wurde zum

Ende deutlich stärker und hätte mindesten noch eine
10er Serie gebraucht, um den jungen Mann aus
Berlin, Erich Pflug zu überholen. So verlor auch er
mit 366 zu 370 Ringe. Die Berliner haben das ge-
macht was die Wathlinger umsetzen wollten, am
Ende stark ausschießen und mit Ergebnissen von
mind. 370 die Punkte holen. Gerade auf den hinte-
ren Positionen der Setzliste, sind Ergebnisse von
370 und mehr, fast immer ein sicherer Punktgewinn.
Mit 4:1 wurde Wathlingen geschlagen. So sehr wie
diese Niederlage auch weh tut, gibt es immer noch
die Möglichkeit unter die ersten Vier zu kommen.
Die anderen Mannschaften der Liga schossen nicht
unbedingt zum Nachteil für den Freischütz. In
Bassum muss nun gepunktet werden. Zuerst ge-
gen den SV Uetze, die gegen den Abstieg kämpfen
und danach heißt der Gegner SV Falke Dasbach.
Beides ist machbar, aber nur mit einer konzentrier-
ten guten Mannschaftsleistung. E.O.

Philip Aranowski
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 Fr. 9 – 12 u. 15 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 0 51 44 / 59 60

Nikolausüberraschungen
finden Sie auch bei uns!

Uetzer Weg 16 · Wathlingen
Telefon 05144 - 8818

Mit einem
Gutschein

von

liege ich
genau
richtig!

Die LandFrauen berichten:
Unser erstes Frauenfrühstück in dieser Saison
war ein großer Erfolg. Nach dem leckeren Es-
sen im 4G informierte uns Herr Riebandt von
der Polizei Celle über Fragen der Sicherheit. In
seinem informativen und humorvollen Referat
warnte er vor „angesagten“ Betrügereien und
gab uns viele Tipps für ein sicheres Zuhause.
Das Fazit war, jeder kann Opfer werden, aber
auch jeder hat Möglichkeit, sich zu schützen.

Die LandFrauen informieren:
Abfahrtszeiten für die Adventsfahrt nach Nürnberg:
Nienhagen,    Klosterhof – 6.15 Uhr
Wathlingen,   Rossmann – 6.25 Uhr
Wathlingen,   Rathaus – 6.45 Uhr
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Soziales miteinander
und füreinander

Den 2. Freitag im Monat trifft sich Der SoVD
Wathlingen und Freunde des SoVD zum Mit-
tagessen und Kino – der Film hieß „The Lucky
one“. Alle Teilnehmer genossen das Fisches-
sen im 4 G.Park und den Film. Unser nächstes
Treffen ist am 6.12.19. um 12.00 Uhr im 4
G.Park. Gäste willkommen.

Behindertengruppe Wathlingen/Flotwedel

Die Bastelstube öffnet ihre Türen
Auch in diesem Jahr waren die
"Basteldamen & - herren" wieder
sehr kreativ und aktiv zugunsten der
Behinder tengruppe Wathlingen/
Flotwedel.
Es werden adventliche und weih-
nachtliche Gestecke und Türkränze
angeboten und Sie finden hier auch
kleine Geschenke für sich selbst
oder zum Weiterverschenken.
Neben handgestrickten Socken und
Mützen gibt es Holzschmuck, Kalen-
der (von einer Teilnehmerin der Grup-
pe angefertigt!) und zur Müllvermei-
dung gehäkelte Einkaufstaschen und Wachstücher (statt Frischhaltefolie) und noch vieles
mehr.
Die Behindertengruppe Wathlingen/Flotwedel und die Basteldamen & - herren freuen sich
auf Ihren Besuch und zeigen Ihnen gern, wo und wie sie arbeiten.
Die Bastelstube im Ostpreußenweg 11, 29339 Wathlingen ist geöffnet:
Von Mittwoch, den 27. November 2019 -  Freitag, den 29. November 2019 von 13.30 bis
19.00 Uhr.  Am Freitag gibt es ab 17.00 Uhr Bratwürstchen vom Grill und Getränke.

GZV Wathlingen von 1955 e.V.

64. Flotwedelschau
Sa. 16. u. So. 17. November 2019

Fotos: Walter Hoppe



Viezens – Der Fahrradspezialist
Inhaber Thorben Viezens
Vorwerker Platz 24 – 26

29229 Celle-Vorwerk
Telefon (0 51 41) 9 31 53 13

Fax (0 51 41) 9 31 53 14

Fahrrad-
und

E-Bike-Check!

Qualität aus Ihrem Sanitätshaus um die Ecke!
Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0Tel. 05141 - 70925-0
Adelheidsdorf · Gewerbering 10a

Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22Tel. 05144 - 608 49 22
Nienhagen · Herzogin-Agnes-Platz 8

www.vivas-rehamed.de

Ihr Sanitätshaus...

Unser Angebot:
Jetzt eine Mitgliedschaft zum

1.1.2020 abschließen und
den Rest des Jahres 2019

kostenfrei trainieren!

Fit und schön
  durch den Winter
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ASV Adelheidsdorf
40 Jahre Tennis

Große Ereignisse standen dem ASV Adel-
heidsdorf in 2019 bevor: Konnten wir doch
bereits im März das goldene 50 Jahre Jubi-
läum unseres Vereins feiern und nun im Sep-
tember das 40 jährige Bestehen der Tennis-
sparte. Mit einer fröhlichen Geburtstagspar-
ty wurde dies bei bestem Wetter und über 70
Besuchern auf der Tennisanlage an der Schul-
straße am 21.09.2019 gebührend gefeiert.
Geschichte der Tennissparte:
Nach Monaten der Vorbereitung durch Gus-
tav Holle und weiteren Mitstreitern wurde die
Tennis Abteilung am 12. April 1979 in unse-
rer Mehrzweckhalle gegründet. Aber was ist
ein Tennisverein ohne Plätze … daher wurde
mit großem Engagement die beiden ersten
Plätze dann im Spätsommer fertiggestellt und
am 22. September 1979 vor breitem Publi-
kum feierlich eingeweiht. Für diese große
Erstinvestition war die Hilfe und Unterstüt-
zung von vielen – allen voran Gemeinde und
Samtgemeinde – nötig. Auch nach 40 Jah-
ren möchten wir allen Beteiligten nochmals
unseren herzlichsten Dank aussprechen.
Bereits 1980 zählte die Sparte über 140 Mit-
glieder und bestätigte damit, dass sich die
ganze Arbeit gelohnt hat. Tennis in Adelheids-
dorf wurde allseits angenommen und dem
entsprechend folgte eine äußerst positive Ent-

wicklung. 1983 waren es schon 182 Mitglie-
der und 1986 wurde der dritte Tennisplatz
eröffnet. Und Anfang der 90ziger Jahre wa-
ren es über 200 Mitglieder und es konnte der
vierte Platz gebaut werden. Eine Erfolgsge-
schichte auf ganzer Linie.
Unsere Jubiläumsfeier:
Um 18:00 Uhr kamen die ersten Gäste und
Mitglieder gut gelaunt und in freudiger Erwar-
tung auf die Anlage. Eine halbe Stunde spä-
ter begrüßte Vereinsvorstand Timo Weißen-
stein alle Anwesenden und eröffnete den lo-
ckeren Abend mit einer unterhaltsamen An-
sprache über unsere allgemeine Vereinsent-
wicklung. Nach einem kurzen Tennis-Quiz
übernahmen die Spartenleiter Sven Truffel
und Alexander Range. Besonders unsere an-
wesenden Gründungsmitglieder wurden von
Sven Truffel noch einmal herzlich begrüßt und
für Ihre lange Verbundenheit zum Tennis in
Adelheidsdorf bedankt.
Für den langjährigen Erfolg unserer Sparte
ist natürlich das Ehrenamt vieler aktiver Mit-
glieder nötig. Zur 25-Jahrefeier erfolgten
bereits umfangreiche Ehrungen der Grün-
dungsmitglieder. Daher fokussierten wir uns
auf die letzten Jahre und drei besonders en-
gagierte Mitglieder. Wilfried Perk ist über die
Jahrzehnte hinweg als Kassenwart für unse-

re Sparte tätig gewesen. Erst als zweiter und
dann ab 2006 als erster Kassenwart. Dr. Uwe
Meyer ist seit 2004 unser Schriftführer und
damit seit 15 Jahren zuverlässig im Amt.
Beide Vorstandsmitglieder erhielten durch
Udo Dolla, 1. Vorsitzender der Tennis Region
Südheide, die silber-vergoldete Ehrennadel
als Anerkennung für ihr jahrelanges Ehren-
amt. Ein weiterer Höhepunkt war der Vereins-
held 2019, der persönlich vom KSB – ver-
treten durch Frank Sammler und Vanessa Pein
– geehrte wurde. Siegfried Truffel war viele
Jahre unser Platzwart. Stets zuverlässig und
präsent. Ohne ihn würde unsere Anlage nicht
so gut dastehen und damit ist er unser Ver-
einsheld – nicht nur 2019.
Diese Verbundenheit unserer Gründer sorgte
für weitere Programmpunkte. Die Buffeteröff-
nung musste ein paar Minuten warten, da
gleich drei ehemalige Gründungsmitglieder
um Wort baten. Hans-Heinrich Sychla, sel-
ber viele Jahre Sportwart in der Sparte, erin-
nerte an tolle Zeiten in 80ziger und 90ziger
Jahren. Dann stellte er eine Flasche Cham-
pagner als Wettgewinn auf den Tisch, die
derjenige erhält, der am genausten die Teil-
nehmerzahl der Herren Vereinsmeisterschaft
im Einzel 1986 tippt. Ein großer Spaß für alle.
Annette Mühlstein, ebenfalls eine Gründerin,

brachte zwei selbst arrangierte Collagen mit
Fotos aus vergangenen Tagen mit. Ein Hin-
gucker für alt und neu. Und abschließend nahm
Willi Wanke das Mikrofon in die Hand und trug
ein eigenes Gedicht über die Tennissparte vor.
Mit diesem Applaus gingen wir über zum bun-
ten Buffet über und genossen gemeinsam und
ausgelassen die nächsten Stunden.
Unser Highlight – im wahrsten Sinn des Wor-
tes – war das Flutlicht-Turnier der Gründungs-
mitglieder. Rolf Karpenstein, Christel Sychla,
Wilfried Perk, Annette Mühlstein, Willi Wanke und
Monika Havenstein spielten in einer Jeder-ge-
gen-jeden Mixrunde den Jubiläumssieger aus.
Sie schenken sich nichts und spielten gekonnt
in jede Ecke, doch am Ende gab es einen Sie-
ger und zwar alle! Jedes Team gewann und
verlor je ein Spiel, so dass die Turnierleitung
nur erste Plätze vergeben konnte. Eine goldene
Tennis-Medaille für jeden mit dem Aufdruck:
ASV Adelheidsdorf - 40 Jahre Tennis.
Allen Mitgliedern – aktiven wie ehemaligen –
senden wir hiermit einen herzlichen Gruß und
bedanken uns für die gemeinsamen Jahre.
Auch zukünftig werden wir hier präsent sein
und hoffe auf viele Neu-Interessierte, die sich
an unserem Sport und unserer Gemeinschaft
erfreuen möchten. Wir erwarten Euch !
Eure Tennissparte vom ASV Adelheidsdorf!

unser Flutlicht-Gründer-Turnier

ASV Begrüßungsteam

Champagner Wette von Hans-Heinrich

Annette übergibt tolle Foto-Collagen

im Fachgespräch Udo und Willi

sportlicher Austausch Rolf und Dieter

alte Verbundenheit Alexander und Hans-Heinrich

KSB ehrt Siegfried als Vereinsheld 2019

Fröhliche Runde mit Toni, Caro und Christian

heitere Begrüßung von Timo und Sven

Eva und Taja haben alles im Blick

alle Sieger zusammen ;-)

Ehrung von Wilfried und Uwe durch TNB

Faires Miteinander der Gründerdas begeisterte Publikum

Onkoforum: Neuer Qigong-Kurs
Ab dem 15.1. lädt das Onkologische Forum Celle zum nächsten
Qigong-Kurs für Krebserkrankte unter Leitung von Silke von Bors-
tel. Der Kurs findet neun Mal mittwochs nachmittags von 16 bis
17 Uhr im Gruppenraum des Forums in Celle statt (Fritzenwiese
117). Die Teilnahme kostet je nach Selbsteinschätzung mindestens
55 € (Mitglieder 45 €). Da dieser Kurs stets sehr schnell ausge-
bucht ist, rät das „Onkforum“ zu einer möglichst baldigen An-
meldung im Büro: Tel. 05141/2196600, info@onko-forum-
celle.de

Advent im Bürgerladen
Machen Sie mit beim Adventsgewinnspiel
auf der Homepage des Bürgerladens in Ni-
enhagen!
Jeden Tag vom 1. bis zum 4. Advent gilt
es, einen Buchstaben im aktuellen Ad-
ventsbild zu entdecken und gut aufzu-
bewahren.
Nach dem 4. Advent bringen Sie dann
nur noch alle Buchstaben in die rich-

tige Reihenfolge und schicken die Lösung an den Bür-
gerladen. Es winken nette Gutscheine zum Fest! Mit-
machen darf jeder ab 18 (außer den Mitarbeitern des
Bürgerladens), eine Auszahlung der Gutscheine in
bar ist nicht möglich.
Es lohnt sich also, im Advent jeden Tag die Homepa-
ge des Bürgerladens aufzuklappen: www.bl-
nienhagen.de Viel Glück!
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3. Spieltag Tennis Bezirksklasse
TSV Groß Munzel – ASV Adelheidsdorf

Finja Eller und Marlene Werner
für Landesauswahl nominiert

SVN U8 startet erfolgreich in die Hallensaison

Weihnachtsfeier des SoVD Ortsverband
Nienhagen am 8. Dezember 2019

Die II. Volleyball-Damen-Mannschaft des
SV Nienhagen bedankt sich für Aufwärm-Shirts

 Spielausfälle - so oder so

Gardinendesign
Fensterdekoration

Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen
Klostergang · 29221 Celle
Telefon (0 51 41) 27 80 12

Witterungsbedingt sind das Pokalspiel der
Frauen des VfL Wathlingen gegen die SG
Wietze-Oldau am vergangenen Freitag sowie
das in der zweiten Kreisklasse angesetzte
Auswärtsspiel der Zwoten am Sonntag bei
TuS Eschedes Reserve ausgefallen. Vielleicht
klappt´s für die Kicker vom Kalimanjaro ja
am 24. ab 14 Uhr beim SV Hambühren?
Glück Auf! Ein Nachholtermin im Kreispokal
der Frauen ist (Stand 19.11.) noch nicht be-
kannt. Im Nachhinein eine Spielabsetzung
gewünscht haben sich wohl auch Zuschau-
er, Spieler und Trainer der 1. Herren, nur De-
nisz Benyak konnte beim Tabellennachbarn
MTV Langlingen sein Torkonto um einen Zäh-
ler erhöhen. Die Gastgeber hatten aber schon
zur Pause richtig vorgelegt, mit 3:0 ging es
in die Kabinen. Drei Minuten nach der Pause
wurde auf 4:0 erhöht, bis Denisz nach einer
Stunde Spielzeit wenigstens noch einen Eh-
rentreffer erzielen konnte. Durch einen wei-
teren Strafstoß (nach der 35. auch noch in
der 72. Minute) gewann Langlingen dann mit
5:1, was hier sicher nicht am Wetter oder
gar der Tatsache, daß am Ende nur noch zehn
Spieler auf jeder Seite übrig waren, lag. Daß
es auch anders geht, können unsere Blau-
Weißen in der Kreisliga am kommenden
Sonntag ab 14 Uhr hoffentlich auf eigenem
Platz beweisen. Glück Auf!

Nach dem Sieg aus dem letzten Spieltag und
mit breiter Brust fuhren wir zum Tabellenfüh-
rer nach Groß Munzel. Wir wussten jedoch,
dass es am heutigen Tag sehr schwer wird.
Wie es aber so schön heißt: „Wir kochen alle
nur mit Wasser“.
Mit den Einzeln ging es wie gewohnt los.
Unsere Nummer eins, Christian Mathis, trifft
zurzeit optimal die Kugel. Christian fing ge-
nau da an, wo er letzte Woche aufgehört hat.
Fokussiert und motiviert hatte Christian sei-
nen Gegner in beiden Sätzen zum Verzwei-
feln gebracht und konnte seine Stärke wieder
unter Beweis stellen und siegte 4:6 2:6. Toni
Junker, unsere starke Nummer drei mit LK
17 musste leider an dem Tag gegen einen 5
LK besseren platzierten Spieler ins Match und
kam auch nicht so gut ins Spiel, welches Toni
am Ende 6:0 6:3 abgeben musste. Nach ei-
ner Verletzungspause war auch unsere Num-
mer fünf wieder im Team und musste auch
gleich die Herausforderung mit einem LK 15
Spieler annehmen. Michael Langer konnte
sein Tempo aufziehen ehe er am Ende des
ersten sowie zweiten Satzes das Spiel den-
noch 6:3 6:3 ebenfalls abgeben musste. Un-
ser Hoffnungsträger Sven Truffel, bekam es
mit einem LK 17 Spieler zu tun. In diesem
Spiel war das Tempo enorm hoch, wobei
Sven Truffel ganz gut mithalten konnte, je-
doch der Gegner im richtigen Moment Ak-

zente setzte und das Spiel zu deutlich 6:1
6:2 für sich entschied.
Nach den Einzeln und dem Rückstand von
3:1, war der Plan, die Punkte nun durch un-
sere Doppel zu sichern. Im ersten Doppel
spielten Christian Mathis und Sven Truffel und
im zweiten Doppel Toni Junker und Sven Jun-
ker zusammen! Beide Doppel waren auf ei-
nem sehr hohen Niveau, wobei der ASV in
beiden Partien den ersten Satz 4:6 gewin-
nen konnte. Auch der zweite Satz war wie
eine Kopie vom ersten, jedoch lag das Glück
auf der Seite vom Gegner, der jeweils die
Break-Chance nutzte und den zweiten Satz
6:4 gewann. Beide Teams gingen in den
Match-Tie-Break… Spannung pur, wie bei
jedem Spieltag. Christian und Sven Truffel
star teten gut in den Match-Tie-Break und
konnten diesen hochverdient 5:10 gewinnen.
Im zweitem Doppel mussten Toni und Sven
Junker leider einem schnellen Rückstand hin-
terherlaufen, nachdem sie den Faden verlo-
ren hatten. Der Druck war in diesem Match
spürbar, da wir greifbar dran waren, beim
Tabellenführer einen Punkt zu ergaunern. Am
Ende jedoch mussten sich Toni und Sven
Junker nach großem Kampf 10:5 geschla-
gen geben. Durch diese knappe 4:2 Nieder-
lage, war die Stimmung dennoch spitze. Das
zeichnet das Team und vor allem den ASV
Adelheidsdorf aus.

Advent, Advent …. ein Lichtlein brennt. Die
Adventszeit naht mit großen Schritten. Der
SoVD Ortverein Nienhagen lädt alle Mitglie-
der ein, sich gemeinsam auf das schönste
Fest des Jahres einzustimmen – am 8. De-
zember 2019 um 14.30 Uhr im Hagensaal in
Nienhagen. Auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Ein festliches Kuchenbuffet, Be-
sinnliches, Musik und Weihnachtslieder und
eine kleine Überraschung wird es an diesem

Advents-Nachmittag geben. Zur besseren
Planung ist eine Anmeldung erwünscht. Na-
türlich sind auch Kurzentschlossene ohne
Anmeldung herzlich willkommen. Die Anmel-
dung kann bei Edda Frerichs, Tel. 05144/
971444 und Annette Kesselhut, Tel. 0172-
5111046 oder unter anmeldung@kesselhut-
papenhorst.de erfolgen. Auch Kuchenspen-
den für das Kuchenbuffet sind herzlich will-
kommen.

Zum Beginn der
neuen Saison freut
sich die 2. Da-
men-Volleyball-
Mannschaft des
SV Nienhagen
über einen Satz
Aufwärm-Shir ts.
Der Sponsor Mi-
chael Grieschek (or tsansässiger Bauge-
schäft-Inhaber) und seine Frau Sabine
Grieschek übergaben die Shirts am ersten
Heimspieltag der Saison. Die Mannschaft
startet nach dem Aufstieg nun in der Bezirks-

klasse und bedankte sich beim Sponsor auch
gleich mit einem Sieg. So kann es gerne im
neuen Outfit weitergehen. Ganz herzlichen
Dank für die Unterstützung auch im Namen
der Volleyballabteilung des SV Nienhagen.

Mit zwei erfolgrei-
chen Spieltagen ist
die U8 des SV Nien-
hagen in die Fußball-
Hallensaison gestar-
tet. Zum Auftakt der
Futsal-Serie hatte der
MTV Langlingen am
16. November diver-
se U8-Mannschaf-
ten aus dem Land-
kreis Celle zu einem
Turnier in die Sport-
halle der Pestalozzi-
schule geladen.
Auch die U8 des SV
Nienhagen, die die
Rasensaison als Tabellenführer beendet hat-
te, reiste mit ihrem Trainer Jens Rieger zu dem
Turniertag nach Celle. In zwei Staffeln spielten
die Mannschaften gegeneinander. Die U8 meis-
terte diese Aufgabe souverän. Nach zwei kla-
ren Siegen standen die Spiele gegen den Ri-
valen aus Westercelle an. Doch die U8 be-
zwang sowohl die erste Mannschaft des Vfl
mit 1:0, als auch das 2. Team mit 5:1. Damit
qualifizierte sich der SVN für das Endspiel ge-
gen Fortuna Celle. Nienhagen ging zunächst
mit 1:0 in Führung, doch Fortuna gelang we-
nig später der Ausgleich. So musste der Tur-
niersieger in einem spannenden Sieben-Me-

ter-Schießen ermit-
telt werden. Auch
wenn die mitgereis-
ten Eltern und Fans
auf der Tribüne fest
den Jungen und
Mädchen des SVN
die Daumen drück-
ten, lag das Glück
auf der Seite des
Gegners. For tuna
Celle gewann den
großen Pokal, Nien-
hagen durfte sich
über einen verdien-
ten 2. Platz freuen.
Hochmotiviert ging

es am nächsten Tag mit den offiziellen Punkt-
spielen in der Eicklinger Sporthalle weiter. Bis
auf eine Niederlage konnte der SVN alle Spie-
le für sich entscheiden und führt aktuell die
Tabelle mit einem Torverhältnis von 9:2 an.
Mit ihrer fairen Spielweise, ihrem besonderen
Teamgeist und der offensichtlichen Spielfreu-
de wird die U8 sicher auch in Zukunft weiter
erfolgreich sein. Für die U8 spielen aktuell:
Elva Krauß, Leni Tutte, Ben Luca Rieger, Jan-
nes Conradt, Jonte Wellnitz, Neo Linnewedel,
Mattis Teichmann, Niklas Kronenberg, Niklas
Mehring, Omar Allao, Sercan Yurt und Tor-
ben Schwarz.

Aufgrund ihrer außergewöhnli-
chen Leistungen bei den jüngs-
ten Schwimmwettkämpfen
wurden mit  Finja Eller (Jg.
2005) und Marlene Werner (Jg.
2007) gleich zwei Schwimmer-
innen vom SV Nienhagen für die
Landesauswahl nomiert. Damit
gehören die beiden Athletinnen
zu den 30 Sportlern, die auf
dem Nordländervergleich 2019 in Hamburg
am 23./24.11 den niedersächsichen
Schwimmverband vertreten werden.
Bei dieser Schwimmgala werden Auswahl-
mannschaften der nördlichen Bundesländer
plus Nordrhein-Westphalen antreten, um das
olympische Schwimmprogramm sowie zwei
Staffeln zu schwimmen. Die Landesverbände

können dabei zu je-
dem Einzelwett-
kampf pro teilneh-
mendem Jahrgang
(weiblich 2005,
2006, 2007, männ-
lich 2003, 2004,
2005) je eine/n Teil-
nehmer/in melden.
Die erschwomme-

nen Platzierungen werden dann pro Jahrgang
in Punkte umgerechnet und am Ende gewinnt
die Landesauswahl mit den meisten Punkten.
Finja und Marlene freuen sich bereits jetzt auf
ein spannendes Wochenende, da sie die
meisten der nominier ten Teammitglieder
bereits von den letzten Landesmeisterschaf-
ten kennen.

Feierliche Übergabe der Sportabzeichen
beim SV Nienhagen

Letzten Samstag
war es endlich so
weit. Nachdem noch
einige Prüfungen
auch im Nachgang
des Tags des Sport-
abzeichens am
29.9. diesen Jahres
ergänzt werden
konnten und der
Kreissportbund alle
Leistungen über-
prüft und die Urkunden gedruckt hatte, fand
am 16.11. die feierliche Vergabe der Sport-
abzeichen statt. Die zweite Vorsitzende Sil-
via Heger-Gärtner und die Sportwartin Daja
Reddingius-Reckmann freuten sich, zahlrei-
chen der Sportlerinnen und Sportler zu ih-
ren tollen Leistungen gratulieren und die Ab-
zeichen überreichen zu können. Durch ein
liebevoll gestaltetes Buffett mit allerlei Ge-
tränken, Kuchen, Obst, Gemüse und ande-
ren Leckereien wurde ein festlicher Rahmen

geschaffen, der auch anschließend noch
zum Verweilen einlud.
Alle Beteiligten waren sich einig, dass es eine
tolle Aktion war, die unbedingt im nächsten
Jahr wiederholt werden sollte – dann
hoffentlich mit noch mehr Aktiven.
Alle Absolventen, die an der Verleihung nicht
persönlich teilnehmen konnten, können sich
ihre Urkunden und Abzeichen zu den übli-
chen Geschäftszeiten in der Geschäftsstelle
abholen.

Ihr/Euer Pressewart
Matze Matern



Die U14 des TuS Eicklingen ist dem Aufstieg
in die Bezirksliga kaum noch zu nehmen. Mit
3 Punkten und 8 Toren Vorsprung auf SG Vor-
werk/Garssen I sollte uns das im letzten Spiel
gelingen. Im Spitzenspiel gegen den punkt-
gleichen Tabellenzweiten SG Vorwerk/Gars-
sen I gewannen wir mit 1:0. In einem über
die gesamte Spielzeit dominierenden Spiel,
hatte Vorwerk/Garssen kaum eine Nennens-
werte Chance. Teilweise kombinierten sie
sehr gut bis zu unserem 16ner. Aber zum
Abschluss kamen sie nicht. Unser Torwart
Ole Görlich hatte kaum etwas zu tun. In der
ersten Halbzeit konnte man es Vorwerk/Gars-
sen mehr ansehen, das es heute um etwas
geht. Sie waren sehr nervös. Wir konnten uns
auch nicht wie gewohnt durchsetzen. Immer
wieder rannten wir uns in den Zweikämpfen
fest. Trotzdem erspielten wir uns Chancen.
Doch alle Bälle die auf das Tor des Vorwer-
ker Torwarts kam, hielt er bravourös. Zum
Ende der ersten Halbzeit kam Vorwerk zu
leichten Vorstößen. So ging es mit einem 0:0

Eicklinger U14 gewinnt Spitzenspiel
in die Halbzeitpause. Mit Beginn der zwei-
ten Halbzeit, dachten wir, das Vorwerk mehr
Druck aufbauen würde. Doch dem war nicht
so. Wir konnten das Spiel auch weiterhin do-
minieren. Einen schnell vorgetragenen Spiel-
zug, in der 42. Minute, durch die Mitte konnte
Norman zum 1:0 vollstrecken. Vorwerk/
Garssen kam jetzt etwas stärker auf, ohne
jedoch richtig gefährlich zu werden. Wir hiel-
ten im defensiven Bereich sehr gut dage-
gen. Neben unseren beiden Außen Verteidi-
ger Jule Berg und Maurice Markgraf, konnte
auch Arjon Hajdari als Innen Verteidiger voll-
kommen überzeugen. Die beiden Sechser
Sophia Koschick und Theo Hohnemann
machten komplett die Mitte zu. Zentral be-
stimmte Tim Abraham und Holger Meier un-
ser Spiel. Nach vorne ist noch mehr poten-
zial möglich. Viele Sachen sind dort zu un-
genau und es wird das Einzelspiel übertrie-
ben. Am Ende war der knappe aber völlig
verdiente Sieg unter Dach und Fach. Gegen
SG Vorwerk/Garssen I kamen zum Einsatz:

Die Tabelle
Platz Mannschaft Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Punkte
1. TuS Eicklingen U14 8 8 0 0 54 : 9 45 24
2. SG Vorwerk/?Garßen U14 I 8 7 0 1 44 : 7 37 21
3. TuS Hermannsburg U14 9 7 0 2 46 : 24 22 21
4. ESV Fortuna Celle U14 II 7 5 0 2 45 : 10 35 15
5. JSG Südheide 09 U14 1 9 5 0 4 40 : 22 18 15
6. TuS Oldau/?Ovelgönne U14 8 3 0 5 39 : 29 10 9
7. TUS Bergen U14 7-er 9 3 0 6 38 : 41 -3 9
8. JSG Südheide 09 U14 II 8 1 1 6 8 : 69 -61 4
9. SG Garßen/?Vorwerk U14 II 9 1 1 7 7 : 75 -68 4
10. SV Altencelle U14 7 0 0 7 12 : 47 -35 0
Die nächsten Termine der U14!
Di. 12.11. 17.30-19.00 Uhr Training auf dem Sportplatz in Wienhausen
Fr. 15.11. 16:00-18.00 Uhr Training auf dem Sportplatz in Eicklingen
Di. 19.11. 17.30-19.00 Uhr Training auf dem Sportplatz in Eicklingen
Fr. 22.11. 16:00-18.00 Uhr Training auf dem Sportplatz in Eicklingen
Sa. 23.11. 9. Punktspiel, SV Altencelle I - Eicklingen U14

14:00 Uhr (bis ca. 15:45 Uhr) Treffen: 12:30 Uhr in Eicklingen an dem Sportplatz

SG Bröckel/Wathlingen – Badminton:
SG Bröckel/Wathlingen Weihnachtsfeier 2019

SG Bröckel/Wathlingen – Badminton:
Die Siegesserie der SG Bröckel/Wathlingen 2

hält an!

Hiermit werden alle Badmintonspieler zu
unserer Weihnachtsfeier am 06.12.2019
recht herzlich eingeladen. Treffpunkt ist
um 18.00 Uhr im "4G Park" in Wathlin-
gen. Wir wollen dor t gemütlich mit ei-
nem Abendessen star ten. Wenn dann
alle gesättigt und durstig genug sind,
wollen wir mit Glühwein ab ca. 20.30 Uhr
Eisstock schießen. Sollte das Wetter
nicht mitspielen, werden wir mit einem

Spieleabend das Jahr ausklingen lassen.
An diesem Abend wird es für uns ein klei-
nes Buffet geben, wo für jeden etwas
dabei sein dür fte. Wir bitten Euch bis
zum Meldeschluss, der Trainingsabend
am 27.11.2019, Eure Zusagen mitzutei-
len. Über eine rege Teilnahme würden wir
uns natürlich freuen. Rückmeldungen bei
Steffen oder Volker. Viel Spaß wünscht
Euch  Euer Vorstand

Am vergangenen Sonntag, den
10.11.2019, war es wieder soweit: der
dritte Spieltag stand vor der Tür. Gespielt
wurde dabei in Wathlingen gegen den SVN
Buchholz sowie den TuS Oldau/Ovelgön-
ne. Vorab gilt Michael Ressel, der als Er-
satz für die beiden erkrankten Spieler, Ro-
bin Hagel und Hans Otto Wrede, angetre-
ten ist, unser Dank.  Nach den erfolgrei-
chen vergangenen Spieltagen sollten auch
an diesem Tag wieder zwei Siege her. Der
erste Gegner des Tages war die Mann-
schaft des SV Niedersachsen Buchholz.
Da diese nur eine Dame dabei hatten, ging
bereits das Damendoppel kampflos an die SG
2. Das erste Herrendoppel gewannen Denis
Wäsche und Enrico Flörke souverän mit 21:10
und 21:2. Auch das zweite Herrendoppel um
Volker Nehring und Michael Ressel ging recht
deutlich mit 21:13 und 21:11 an unsere Mann-
schaft. Somit stand es vor den Einzeln bereits
3:0 für die zweite Mannschaft der SG Brö-
ckel/Wathlingen. Die ersten beiden Herrenein-
zel sicherten sich Denis Wäsche und Enrico
Flörke souverän. Michael Ressel musste sich
jedoch seinem Gegner  im dritten Herrenein-
zel geschlagen geben. Das Dameneinzel konn-
te Denise Schollmeyer klar für sich gewinnen.
Auch im Gemischten-Doppel setzten sich
Marei Berkhan und Volker Nehring gegen ihre
Gegner durch. Damit endete die erste Begeg-
nung des Tages mit einem 7:1 Sieg. Kurz vor
der zweiten Begegnung gegen den TuS Ol-
dau/Ovelgönne war jedoch unklar, ob Micha-
el Ressel überhaupt noch spielen konnte, da
er seit dem ersten Spiel Oberschenkelproble-
me hatte. Mannschaftsführerin Denise Scholl-
meyer versuchte daher noch kurzfristig Ersatz-

spieler zu mobilisieren. Leider ließ sich kein
Ersatz finden, sodass Michael Ressel mit Hil-
fe einer Faszienrolle aufgepäppelt wurde. Trotz
dessen besiegten der angeschlagene Micha-
el Ressel und Volker Nehring das zweite Her-
rendoppel der gegnerischen Mannschaft sou-
verän. Auch Denis Wäsche und Enrico Flörke
sowie Marei Berkhan und Denise Schollmey-
er entschieden das Spiel für sich. Somit stand
es bereits 3:0 für die SG. Das erste Herren-
einzel gewann Denis Wäsche zu 21:10 und
21:17. Das zweite Herreneinzel konnte hin-
gegen nicht gespielt werden, da sich der Spie-
ler der gegnerischen Mannschaft verletzt hat-
te. Das dritte Herreneinzel verlor Michael Res-
sel in zwei Sätzen. Im Dameneinzel musste
sich die gegnerische Dame gegen Denise
Schollmeyer mit 21:4 und 21:3 deutlich ge-
schlagen geben. Nach einigen Startschwie-
rigkeiten im ersten Satz konnten Marei Berk-
han und Volker Nehring das Gemischte-Dop-
pel in zwei Sätzen für sich entscheiden. So-
mit endete auch diese Begegnung mit einem
7:1-Sieg für die zweite Mannschaft.

SG Bröckel/Wathlingen – Badminton:
3. Punktspieltag der SG Bröckel/Wathlingen 3

in Wathlingen

(v.l. D.Schollmeyer, M.Ressel, E.Flörke, D.Wäsche,
V.Nehring und M.Berkhan)

Vergangenen Sonntag stand der dritte Punkt-
spieltag der SG Bröckel/Wathlingen 3 in hei-
mischer Umgebung auf dem Plan. Mit einem
Aufgebot an engagierten Spielern, viel Moti-
vation und guter Laune sollten am Sonntag
die Gäste des TUS Oldau/Ovelgönne (Partie
1) und des SVN Buchholz (Partie 2) emp-
fangen werden. Als Ersatzspieler kamen Maik
Tuchel und Danika Paschekle zum
Einsatz.Den Auftakt der Herren machten
Andreas Skischus und Heinz Kistner im ers-
ten Herrendoppel, welches über drei Sätze
ausgefochten wurde. Letztendlich ging das
Spiel zu Gunsten der Gastmannschaft aus.
Das zweite Herrendoppel, gespielt von Mar-
cel Wiese und Steffen Marquardt, unterlag
dem Gegner in zwei Sätzen. Das Damendop-
pel, gespielt von Gesa Weger und Danika Pa-
schelke, entpuppte sich als schlagkräftiges
Duo, welches es den Gegnerinnen des TUS
schwer machte. Im dritten Satz mussten sich
unsere Damen aber geschlagen geben. Auch
das Mixed, gespielt von Heinz Kistner und
Danika Paschekle, wurde denkbar knapp
ausgefochten, blieb jedoch sieglos (beide
Sätze jeweils 20:22 verloren). Auch die Ein-
zel, sowohl Herren- wie auch das Damen-
einzel, waren hart umkämpft und ließen ei-
nen ersten Punktesieg erahnen. Das erste
Herreneinzel, gespielt von Andreas Skischus,
das zweite Herreneinzel, gespielt von Mar-
cel Wiese, wie auch das dritte Herreneinzel,
gespielt von Maik Tuchel, schafften es leider
nicht, ihren Gegnern den Sieg abspenstig zu
machen. Alle Partien wurden in zwei Sätzen
verloren. Das Damendoppel, gespielt von
Gesa Weger, bildete in dieser Spielpartie den
Höhepunkt und zugleich ein Kopf an Kopf-
Rennen um den Einzelsieg. Den ersten Satz
konnte die SG für sich holen, den zweiten
holten sich die Gäste, wodurch es in die Ver-
längerung ging. Im dritten Satz wurden kei-
ne Spielpunkte mehr geschenkt und der
Spielstand kletterte weit über die 21 Punkte-
Marke. Erst durch das Erreichen der 30 Punk-
te-Schwelle konnte die Dame des TUS den
Sieg für sich holen, dicht gefolgt durch un-
sere Dame mit 28 Punkten. Am Ende der ers-
ten Begegnung ging diese gegen den TUS

Spieler für die Bezirksliga gesucht!

(v.l. S.Marquard, G.Weger, M.Wiese,
D.Paschelke, M.Tuchel, H.Kistner, A.Skischus)

Oldau/Ovelgönne mit 0:8 verloren.
Das zweite Spiel des Tages gegen den SVN
Buchholz begann wieder mit den Herrenein-
zeln. Im ersten Herrendoppel, gespielt von
Heinz Kistner und Andreas Skischus, konn-
ten sich unsere Herren im dritten Satz gegen
die Kontrahenten des SVN durchsetzen und
den ersten Punkt für die SG an diesem Tag
holen. Das zweite Herrendoppel, gespielt von
Maik Tuchel und Marcel Wiese, ging ebenfalls
zu Gunsten der SG in zwei Sätzen aus. Das
Damendoppel konnte durch Nicht-Antritt der
Gegnerinnen des SVN nicht gespielt werden,
wodurch Gesa Weger und Danika Paschelke
den nächsten Punkt für die SG holten. Das
Mixed, gespielt von Heinz Kistner und Dan-
kia Paschelke, wurde in zwei Sätzen gewon-
nen, wodurch der vierte Punkt gesichert war.
Nun sollten die Einzel folgen. Das erste Her-
reneinzel, gespielt von Andreas Skischus,
ging über drei Sätze und wurde am Ende mit
einem Sieg belohnt, womit der fünfte Punkt
und damit der Begegnungssieg gesichert war.
Das zweite und dritte Herreneinzel, gespielt
von Marcel Wiese und Steffen Marquardt,
gingen jeweils verloren. Das Dameneinzel,
gespielt von Gesa Weger, wurde erneut über
drei Sätze gespielt, unterlag aber ihrer Geg-
nerin im letzten Satz.
Am Ende der zweiten Begegnung gewann die
SG geben den SVN mit 5:3. Bei herrlichem
Sonnenschein ließ die Mannschaft ihren Sieg
am Sonntag ausklingen.
Autor und Fotograf: Dominik Hagel

Die Eicklinger U14 hat das Spitzenspiel am
WE gewonnen. Jetzt fehlt uns noch 1 Punkt
aus dem letzten Spiel, dann haben wir den
Sprung in die Bezirksliga, geschafft!
Wenn du Jahrgang 2006 oder 2007 bist, es
dir zutraust im Bezirk zu spielen,dann bist du
bei uns genau richtig! Vielleicht möchtest du
dich verändern, bist mit deiner momentanen
Situation unzufrieden, möchtest dich in dei-

ner Altersklasse mit anderen messen, dann
komm zu uns. Wir sind ein Team, was über
Jahre zusammen spielt. Leider aber für den
Bezirk, mit 15 Spieler ein wenig unterbesetzt
sind. Wir freuen uns auf dich! Wenn du dich
angesprochen fühlst, dann melde dich doch
einfach bei mir.
Roland Berg, Handy 0162 3298093 oder
05144 970087

TSV Friesen Hänigsen – Handball
Spielankündigung in der Ballspielhalle

Hänigsen, Moorgartenweg
Samstag, 30.11.19
18.00 Uhr, weibl. C - Mellendorfer TV (Regionsliga)
Sonntag, 01.12.19: %% Der Schuhverkäufer kommt %%
10.00 Uhr, männl. D II - TuS Bothfeld II (Regionsklasse 1)
11.15 Uhr, weibl. D - HSG Langenhagen (Regionsklasse)
12.30 Uhr, männl. D I - Sportfreunde Söhre (Regionsliga)
13.45 Uhr, weibl. B - HSG Langenhagen II (Regionsliga)
15.15 Uhr, männl. C - TV Eintracht Sehnde (Regionsoberliga)
16.45 Uhr, männl. B - TKJ Sarstedt (Regionsoberliga)

Ole Görlich, Norman Mohammadi, Holger
Meier, Ole Scheppmann, Jule Berg, Marvin
Nix, Sophia Koschick, Liyan Tatli, Theo Hoh-

nemann, Tim Abraham, Ben Schreiber, Ar-
jon Hajdari, Maurice Markgraf, Pascal Ha-
selmeyer.
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